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I. Allgemeiner Bericht.

Zusammengestellt von Karl Bertram.

Acfinthis cann.ibina (L), Bluthänfling.

1905. Dlirkheim: 2. VII. N. mit 4 juv, in Weinstock. 21. X.

gr. Scharen im Bruch. Kaiserslautern: 20. IX. schon auf dem Zug.

22. IX., 2G. IX. d.: 11. X., 15. X., 19. X., 1. XI. in gr. Scharen auf

den F. Wolfstein: 23. IV. Beginn eines N. in Schlehdorn.

igo6. Dürkheim: 25. IV. beinahe fertiges N, im Heidekraut^

6. V. 5 Eier im N. 13. XII. gr. Schar im Bruch. Kaiserslautern:
15.1. (kalt) in der Mittagsstunde bei einer Ges. mehrere s. cf; 16. I.

Fl. V. ca. 80 Ex.; 12. II. Schwärme auf d. F.; cfcT «• Wörth: Seltener Br.

Acanthis linaria (L.), Leinfink.

1905. Dürkheim: 13.1. 2 Ex. im Kurgarten: lesen den Ahorn-

samen am Boden auf. An folgenden Tagen ebenfalls beob.

Accentor inodnlaris (L.), Heckenbraunelle.

1905. Dürkheim: Zieral. seit. Br. in Anl., Kiefern- u. Fichten-

niederholz. 21. III. 2 Ex. ges. 8. X. 1 Ex. ges. Kaiserslautern:
23. III. 1 Ex. ges. 2. VII. auf der Höhe des Dracheufelsen b. Weiden-

thal 2. Brut in Fichtendickicht: ad. füttern; die Jungen der 1. Brut sind

in der Nähe. Wolf stein: 19. III. 2 s. Ex. in den G.

1906. Dürkheiiu: 25. III. 2 Ex. ges.: 10. IV. 2 s. Ex. bei der

Limburg: 13. IV, 5 s, Ex. in Kiefernniederholz konst.; 24. VI. noch s. geh.

Accipiter niSllS (L.). Sperber.

1905. Dürkheim: 17. u. 18.1V. 1 Ex. stößt ohne Erf. auf Bach-

stelzen; 26. IV. 6h. p.m. 1 Ex. m. erbeutetem Vog. über den Gradier-

bau fl. 18. X. 10 h. den Euf „kir-kir ' mit darauffolg. „hiä" geh.

Kaiserslautern: 8. V. cf niedrig über den Häusern der Stadt hin fl.,

von ca. 100 Turmschwalben verfolgt. 20. X. 2 d. Ex. a. m.; p. m. cf

von Goldammern vorsichtig attackiert: 17. XII. 1 Ex. b. kl. Humberg,

1906. Dürkheim: 12. IV. 11 h., 13. V. d., Ruf geh. 15. XII.

1 Ex. in der Nähe einer Gesellschaft Bergfinkeu. Kaiserslautern : 14. 1.

cT stößt ohne Erf. auf Finken; 20. IL d, $; 10. u. 17, IX. 5 in-

mitten der Stadt. 24. IX. schlägt 1 Sperber, wohl dasselbe Tier, in der

Kanalstr. einen Sperling, der bei Roßäpfeln saß in der Mittagsstunde,

als die Straße von vielen Leuten begangen war, Nußdorf: 9. IV. cf

streicht über d, F,

Acrocephalus arundinaceus (L.), Drosselrohrsänger.

1906. Sondernheim: 26. III. 2 h. p. m. 6 Ex. beob.: anfangs

April beg, der Nestbau in dem Rohre des Altrheins. Das erste fert. N.

am 9. IV. gef. Es werden später auf einer 5 km langen Strecke 21 N.

gef. ; Gelege 3, 4 und 5 Eier.
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Acrocephalus palustris (Bechst.), Sumpfrohrsänger.

1905. Dürkheim: 1. VI. o Ex. s. geh. bei deu Wassergräben im

Bruch. 1 Ex. in einem anstoßenden Kornfeld imitiert Perdix; 10. VI.

N. au gl. Ort gef. im Rohr: 1 Ei : 18. VI. 5 Eier vou grauweißer

Farbe mit schwarzbraunen Punkten u. Strichelchen, die sich am dicken

Ende häufen, g brütet; 2. VII. im N. 4 juv. : 8. VII. juv. ausgefl.

;

im N. 1 uubefruchtetes Ei. K-ai serslautern : 2. VI. in einem Wickeu-
uud Getreidefeld am Moslauterer Weg 6— 7 Ex.^ darunter 4 s. cT. Als

die Wicken später geschuittcn Averdeu, findet sich ein leeres N. vor.

1906. Dürkheim: 16. V. au gl. Stelle wie im Vorjahre 1 s. Ex.,

24. V. s. Ex. im Kornf., 5. VI. ebenso. Nußdorf: 2. VI. bei der

Sti'aße 0. Landau lebhaft s. Ex, in einem Getreidef.

Acrocephalus StreperuS (Vieill.), Teichrohrsäuger.

1905. Dürkheim: Häuf. Br. im Bruch; 13. V. 2 s. Ex.; 10. VI.

N. mit 4 Eiern, ein zweites mit 3 Eiern und 1 ausgeschlüpften juv.

18. VI. beinahe flügge juv. 2. VII. 3 N. mit zweitem Gelege gef.

5. VIII. juv. werden uoch gefüttert. 23. VIII. letzte Beob.

1906. Dürkheim: 16. V. ca. 12 Ex. gezählt; 24. V. 2 N. gef.,

das erste in Rosenbusch neben am Bach (2 Eier), das zweite in altem

Rohr imd Brombeerranken (4 Eier), ad. brütet. Erpolzheim: 24. V.

s. Ex. in einem Fliederbuscli am Bahnhof ca. 300 m v. Bach entfernt.

19. VI. 3 N. mit je 4 Eiern gef., 1 N. mit 1 Ei, 1 N. mit 1 juv., 2 N.

fertig. 25. VIII. letzte Beob.

Aedon luscinia (L.), Nachtigall.

1905. Dreihof: 16. IV. a. m. ca. 10 s. Ex. im Buschw. koust. (B.).

Dürkheim: In den Jahren 1905 u. 1906 ist diese Art wieder voll-

ständig aus den Anlagen verschwunden. Miesenbach: 13. IV. 6—7 h.

a. m. ca. 5 Ex. geh. Wechselges. (Frey). Reipoltskirchen: 25. IV.

am Abend zuerst geh. Wolfstein: 15. IV. am Abend zuerst geh. Es
konnten heuer 12— 15 br. P. hier konst. werden. 2. VII. letzter Ges.

1906. Dreihof: Am 9. u. 10. IV. noch nicht hier. (B.) Wolf-
steiu: 21. IV. zuerst geh.: 8. VII. letztmals den Ges. geh. Diese Art

ist eher ifii Zunehmen begriffen als im Rückgang, Sondern heim:
Heuer nur mäßig stark vertreten. Wörth: Heuer seltener als sonst.

Aegithalus Caudatus (L.), Schwanzmeise.

1905. Kaiserslautern: 21. III. bauend im alten Kirchhof. Zeis-
kam: 17. IV. Pärchen längere Zeit beim Bauen beob. cf zur Form
roseus gehörend, g ein Weißkopf (B.).

1906. Dürkheim: Die reinen Weißköpfe sind zieml. selten.

2. XI., 7. XI., 24. XI. unter kl. Gesellschaften einige. Kaiserslautern:
15. 1. b. alten Kirchhof kl, Schar, darunter einige weißköpfige ad. Die

Jungen mehr oder weniger stark gestreift. Unter ca. 20 Ex. am 30, I.
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uur 1 Ex. mit völlig- reinweißem Kopf. Souderuheim: 2. IV. Pärcliea

b. Nestbau beob. : tragen Federn von Fasanen, Moos u. Flechten herbei.

Alauda arvensis L., Feldlerche.

1905. üürkheim: 14. I. im Bruch einzelne und 2 Scharen von

je 60— 70 Ex., 14. II. sehr zahlreich dortselbst. 19. II. Ges. geh.

22. II. keine Scharen mehr dort. 5. X. hübschen Herbstges. geh. Durch-

zug während des ganzen Okt. 5. XI. noch ziehend (20 u. 5 Ex.) nach

W, 29. XI. wieder ca. 60— 70 Überwinterer im Bruch, Kaisers-
lautern: 27. II. Ges. Während des Winters kl. Schar bei den Harz-

öfen. 26. IX. wenige d.: 28. IX. etwas mehr: seit 11. X. lebhafter

Durchzug. Hauptzug am 21. X., die letzten d. am 3. XI. Wolfsteiu:
10. XII. am Waldrande einige ges.

1906. Dürkheim: Überwinterer am 1. I, (ca. 60 Ex.), am 24. I.

(ca. 40 Ex.) im Bruch. 25. II. neue Ankömmlinge dortselbst. 7. VII.

vielfach noch s. 28. VII. zuletzt den Ges. geh. Durchzug am 4. X.

u. 11. X. 15. XII. ca. 150 Ex. im Bruch. Kaiserslautern: Über-

winterer am 7.1. (1 Ex.), 9. I. (5 Ex.), 15. L (kl. FI.), 30. I. (mehrere

kl. Fl.), 14. 11, (ca. 50 Ex.). 20. II. Beginn der Zugsbewegung.

Heldenstein: Kommt hier nicht vor.

AlcedO ispida L., Eisvogel.

1905. Dürkheim: 8. I. 1 Ex. bei Grethen beob. Wolfstein:
17. IX. 3 Ex. am Bach: seitdem mehrmals während des Winters ges.

1906. Dürkheim: Pärchen brütet am Herzogsweiher b. Grethen.

7. VI. die ad. in kurzen Zwischenräumen nach einer best. Stelle einer

Insel im Teich fl. Hier ist altes Gemäuer ganz durch überhängende

Äste verdeckt. 30. VII. 9 h. a. m. b. Fischen beob. 1 Ex. fliegt in

die Mitte des Weihers, rüttelt dort 2 m über dem Wasser kurze Zeit

und stürzt alsdann hinein, um gleich darauf mit einem Fischchen im
Schnabel wieder zu erscheinen u. zum Ufer zu fliegen. Der Vorgang wieder-

holt sich in Zwischenräumen von 10 Min. Manchmal stößt der Vogel

abwärts, ohne das Wasser zu berühren und fliegt im Bogen wieder auf-

wärts. 5. VIII. u. 15. VIII. Pärchen wieder dort ges. 22. XII. 3 Ex.

bei Erpolzheim. Bach und Gräben zugefroren. Wolfstein: 5. IV.

fliegt mit Atzung vom Bach nach einem Hohlweg, wo sich eine lange

Mauer befand, teilweise in ruinösem Zustand. Beim Ablaß im Juli aus-

geflogene Brut. 1 juv. setzt sich auf die Angelgerte eines Fischers,

läßt sich von diesem sachte zurückziehen und fast mit der Hand er-

greifen. Wörth: Am Altrhein mehrfach l)eob.

Anas bOSChaS L., Märzente.

1905. Dürkheim: \'ereinzelter Br. im Bruch. Wolfstein: 15 5
bei der Lauter.

1906. Dürkheim: Im April u. Mai Pärchen im Bruch. 29. XII.

7 Ex. streichen über den Herzogsweiher. 31. XII. 5 Ex. fliegen über
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die Stadt (— 14^). Hütsclienliauseu : 28.1. sehr zahlreich im Bruch

ges. 18. III. zu Hunderten ebendort, meist schou in Paaren. (B.)

Anas crecca L., Krickente.

igo6. Hut schenliau sen : 18.111. gr. Fl.; locken viel, fallen

auf den freien Wasserflächen ein und dulden meine Annäherung auf ca.

150 m. (B.)

Anas querquedula L.^ Knäckente.

1906. Hütschenhausen: 18. III. unter den kl. Enten, die an

diesem Tage zu Hunderten das Bruch belebten, vertreten: 1 Pärchen hielt

meine Nähe (ca 80 m liegend!) längere Zeit aus. (B.)

Anser spec.^ Wildgaus.

1905. Kaiserslautern: D. am 5. III., 7. X., 11. X. Wolf-
stein: 16. III. 3 h. p. m. 45 Ex. 21. III. ca. 50 Ex.

1906. Brücken: In den Nächten vom 11. auf 12. III. und 28.

auf 29. III. kommen Wildgäuse hier durch. Ludwigshafen: 27. II.

5 h, 30' p. m. 16 Ex. nach N. bei schw. äW^. Kaiserslautern: 14.

III. 10 h. 3.0' 10 Ex. nach ONO., 10 h. 50' 21 Ex. nach 0. Nieder-
kirchen b. K.: 11. III. 12h. m. 6 Ex. nach ONO. Geschrei. Speyer
a. Eh.: 10. III. 4 h. p. m. ca. 25 Ex. nach N. Wolf st ein: 6. III. Ge-

schrei ziehender Schneegänse in der Nacht. 9, III. 1 h. 30' 22 Ex. nach

NO. Walsheim b. L.: Um Weihnachten trieben sich wilde Gänse

auf den Feldern umher. Einige wurden erl. (Zeitungsnotiz.j

Anthus pratensis (L.), Wiesenpieper.

1905. Dürkheim: 7. X. sehr häufig im Bruch. 11. XI. letzte Beob.

Kaiserslautern: 9. III. zuerst beob. 26. IV. letzte Beob. vom Früh-

jahrszug. 11. IX. schon ziehend, 18. IX. einzelne auf den Feldern, seit

22. IX. stärkerer Zug: 26. IX. aus einem Rübenacker ca. 80 Ex. auf-

gejagt, 28. IX. viele, 11. X. sehr viele, seit 24. X. seltener zu sehen,

6. XI. die letzten. Der diesjährige Herbstzug erstreckte sich auf 57 Tage,

der Frühjahrszug auf 49 Tage. Zeiskam: 16. u. 17. IV. in den

feuchten Wiesen. Vielleicht Br.

igo6. Dürkheim: 18. III. erste Beob. 21. IV. noch in Scharen

im Bruch. Herbstzug vom 8. X.— 10. XI. Kaiserslautern: 20. II.

erste Beob.: 24. II. ca. 15 Ex. streich., ebenso am 26.11., 2. III.

Anthus Spinoletta (L.), Wasserpieper.

1905. Kaiserslautern: 11. I. 1 Ex. bei den Eisweihern, 9. XII.

mehrere ebendort. 25. II. einige in den Briichwiesen bei Hirschhorn.

igo6. Kaiserslautern: Bis Ende Februar einige bei den Eis-

weihern vor der Stadt. Zeiskam: 9. IV. noch 1 Ex. gg.
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Anthus trivialis (L.), Baumpieper.

1905. Dürkheim: 2. IV. erstmals gg., 4. IV. 4 Ex., 12. IV. Balz-

flüge. 8. VI. uocli geb. Kaiserslautern: 14. IV. erstmals gg. Am
16. IV. u. 17. IV. im Hochwald bei Dreihof, Zeiskam, Otterslieim häufig

augetroffen. Bei Isenach am 17. VI. häufig auf Waldblößen. (B.) Wolf-
steiu: 9. IV. erste Beob.

igo6. Dreihof: 16. IV. nur 1 Ex. geh., scheint heuer weniger

stark vertreten 7ai sein. Dürkheim: 11. IV. s. Ex. am Balindamm

bei Erpolzheim: 12. IV. 5— 6 s. Ex. im Walde; kein Balzflug. 16. IV.

9 h a. m. z.ahlreiche Balzfl. beob. 21. VII. cf führt noch lebhafte Balz-

flüge aus. Kaiserslautern: 27. IV. nur 1 s. Ex. im Hagelgrund.

Wolfstein: 8. IV. erster Ges. Die Art ist in diesem Jahr sehr selten

gewesen.

ApUS apus (L.), Turmschwalbe.

1905. Dürkheim: 1. V. 8 h. a. m. 1 Ex. ges., mehrere geh.;

SW., warm, teilw. bedeckt. 4. V. 11h. a. m. ca. 10 Ex. 5. V. ca.

20 Ex. 18. VII. Gros weggezogen. W. kühl: vorher gr. Hitze. 23. VII.

7 h a. m. noch 3 Ex. ges. Kaiserslautern: 2. V. p. m. 5—6 Ex.;

3. V. ebenso; 4. V. am Abend ca. 30 Ex.; 6. V. (auffallend mild) viele.

Reipoltskir chen : 2. V. am Abend ca. 6 Ex., bl. Spesbach: I.V.

2 Ex. angek. Wolfstein: 26. IV. 1 h. p.m. 2 Ex. beob., 5. V. 4 E.vc.,

18. V. ca. 15 Ex. 15. VII. die Jungen sind z. T. ausgeflogen, man
sieht ca. 24 Ex. Abzug in der Nacht zum 20. VII. Bis 25. VII. täg-

lich noch ca. 6 Ex.; bis zum 29. VII. noch 2 Ex.

1906. Dürkheim: 18. IV. 9 h. a. m. 2 Ex. bei Gradierbau, Oir.,

bedeckt: bleiben nicht. 28. IV. Pärchen über der Stadt: 3. V. ca. 5 Ex.,

4. V. 8 h. a. m. ca. 30 Ex. 24. VII. Abzug. 25. VII. noch 2 Ex.

Kaiserslautern: 26. IV. (leise westl. Strömungen; bedeckt) 6 h. 50' p. m.

I Ex. in ca. 100 m Hölie direkt östlich die Stadt überfliegend. 27. IV.

II h. a. m. 2 Ex. kreisend hoch über der Stadt. 6h. p. m. 8—10 Ex.

da; 3. V. viele, schreien schon und fliegen tief. Am 23. u. 24. VII.

war das Gros abgezogen. 1. VIII. konnte tagsüber trotz gespanntester

Aufmerksamkeit kein Stück mehr gesehen werden. Am Abend, kurz

vor 8 h,, kreisen einige in großer Höhe, lassen sich in schönen Bogen
herab in reißendem Fluge. Erst zählte ich nur ca. 8 Ex., bald aber

ist ihre Zahl auf ca. 40 Ex. augewachsen, die jetzt alle wie die ersten

sich aus großer Höhe herablassen. Dann jagen sie einige Zeit über den

Häusern in Turmhöhe. Ein Ex. schießt in eine Spalte au der Holz-

verschalung eines Giebels, wo im Sommer sich Brutplütze befanden, kommt
aber bald darauf wieder zum Vorschein. Diese Beobachtung schien darauf

hinzudeuten, in den Vögeln hiesige Brutvögel vermuten zu lassen: es

hat sich dann aber die Erwartung, daß sie sich zwischen den Gebäuden

verlieren würden, um ihre Schlafstätteu aufzusuchen, nicht erfüllt: sie

verloren sich in zunehmender Dämmerung vielmehr wieder nach oben.

Wolfstein: 4. V. 6 Ex. ges. 26. VII. nur noch ca. 10 Ex. hier;

28. Vn. Abzug der letzten. 4. VIII. 12 h. 2 Ex. umfliegen den Turm;

7. VIII. a. ra. gleiche Beob. Dann keine mehr.
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Ardea cinerea L., Fischreiher.

igo6. Zeiskam: 9.1V. G Ex. streichen in ostnordöstl. Richtung

ziemlich niedrig hin. (B.)

Ardea piirpuresi L., Purpnrreiher.

igo6. Schweigen: 28. IV. erl. Im Besitze eines Hei'rn G. v. d.

Way., (Notiz aus den Tageszeitungen.)

Asio accipitrinus (Pall.), Snmpfohreule.

1905. Sondern heim: 15. XI. 2 h p. m. 7 Ex. aufgescheucht, die

auf alten Weiden in den Alluvionen saßen. Hakten wieder auf imd

wurden in der Folge noch mehrmals beob., so am 20. XL, 1. XII. u.

14. XII.

Asio Otus (L.), Waldohreule.

1905. Du rk heim: Vereinzelter Br. 20. I. am Bach bei Uugstein

1 Ex. erl.; Mitte Mai 1 Ex. bei der alten Schmelz erlegt und dortselbst

gestopft zu sehen. Heidesheim: (1902: unvollständiges Gelege auf

hoher Tanne im Schloßpark. 2. Std. vom Walde entfernt). Eppelsheim.

Astur palumbarillS (L.), Hühnerhabicht.

1905. Kaiserslautern: 8. II. g aus der Gegend von Landstuhl,

6. V. cf von ebendorther, 23. XII. g ad. bei Rodenbach erl. b. Aus-

stopfer.

1906. Kaiserslautern: 31. III. 5— 6 h. p. m. cT stößt nach einem

VanelluSj der durch diesen Angriff von seinen Gefährten isoliert wird,

jedoch ohne zu reüssieren. Die Saatkrähen haben im Nu den Räuber

umringt und attackieren ihn schreiend. Unterdes haben sich die Kibitze

in die Höhe geflüchtet. Der Habicht fußt alsdann auf einem Dünger-

haufen und nimmt eine aufrechte Haltung au. Die Krähen bleiben in

respektvoller Entfernung. Als er bald darauf gegen den Wald hin ab-

streicht, folgt eine Krähe ziemlich hartnäckig.

Athene noetua (Retz.), Steinkauz.

1905. Wolfstein: 26. IL am hellen Tage auf dem Nistbaum.

25. VI, zirpende Brut in einem alten hohlen Apfelbaum. Baum hat

verseil. Höhlen. Solauge wir anwesend sind, gibt die Brut keinen I^aut

mehr von sich. Die Alten füttern am Tage.

1906. Dürkheim: 21. VI. 10 h. 30' p. m. 1 Ex. in Obstaulagen

zw. Uugstein u. ErpolzJieim. Nußdorf: 21. I. u. 5. IL andauernde

Rufe in den Nächten.

Bonasia bonasia (L.), Haselhuhn.

1905. Wolfstein: Ist nicht seit Br. in den Wäldern der Gegend^

aber gegen früher im Bestände etwas zurückgegangen.

1906. Heide nst ein: Häufiger Br. (50 F.). Diese Art liebt die

hohe Lage. N. schwer zu finden. Dürkheim: Br. im Hinterwalde.

Jagdbes. Gieß beob. am 18. VI. 1 Fam. mit juv, im Schlag Wolfental.

Verlianai. Oni. Ocs. i. Ba.veni. VIT. 190(i. 14

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 210 —

Botauris Stellaris (L.), Große Rohrdommel.

igo6. Souder nheim: 30. XII. 4 h. p. m. 1 Ex. ges. gelegent-

lich einer Entenjagd im Rohr am Altrhein. 7. T. 1907 traf ich jeden-

falls d. gl. Tier \/^ St. entfernt in einem Rohrtümpel n. erl. es. Hatte

einen gr. Frosch im Schnabel.

Budytes flavUS (L.), Schafstelze.

1905. Diirkheim: Häufiger Br. im Bruch. Spesbach: 2G. III.

3 Ex. in den Brnchwieseu. Wolfsteiu: 11. VI. ausgetl. Brut in der

Auweide.

1906. Diirkheim: 11. IV. p. m. auf den Brnchwieseu ca. 10 Ex.

9. VI. ausgefi. Braten.

BllteO buteo (L.), Mäusebussard.

1905. Diirckheim: 22. VI. 2 kreisende P. b. Dracheufelsen.

Kaiserslautern: 27. II. 1 Ex. n. 0. d.: 9. III. P. kreisend u, schreiend.

5. V. 1 Ex. b. Laudstuhl erl. 20. X. 2 Ex. n. W. d.

1906. Sonder nheim: 1 Ex. b. Kröpfen eines Wasserhuhns erl.

Calaniodus SChoeilObaeuUS (L.), Schilfrohrsänger.

1905. Wolfstein: 26. IV., 1 s. Ex. in dem Weideugebüsch b.

d. Roßbacher Mühle. Ges. erinnerte stark an den von Sylvia sylvia.

CaprimillgUS europaeUS L., Nachtschwalbe.

1905. Wolfstein: Häufiger Br.

1906. Diirkheim: Im Vorderwalde seltener als im Hinterwalde.

29. VIII. cT niit weißen Bartfedern bei der „alten Schmelz" erl. W^olf-

steiu: 17. VII. juv. an Draht gefl. und den Armknochen gebrochen.

An manchen Sommerabenden direkt über den Häusern des Städtchens

großes Geschrei.

Carduelis carduelis (L.), Distelfink.

1905. Dürkheim: Häufig, überwintert scharenweise. 21.1. auf

Erlen a. Herzogweiher ca. 100 Ex. ges. 29. III. ca. 80 Ex. auf Erlen i.

Bruch: 20. IV. noch eine Schar v. 25.— 30 Ex. beis. 25. IX. ca. 30 Ex.

beis. Kaiserslautern: 26. IX. ca. 20 Ex. am Gersweiler Weg. Im
Okt. bis 2. XI. an manchen Tagen einen lebh. Zug beob.. Wolfsteiu:
19. III. ca. 50 Ex. beis. 12. V. erstes fertiges N. 4. IX. eine 2. Br.

Verl. d. N. 25. VI. 2 Eier einer 2. Br. Zeiskam: 17. IV. in die

Brutreviere eingerückt (B.).

1906. Dürkheim: 3. IV. 1. Ges., 10. IV. noch in Scharen. 29. VII.

noch Ges. geh. 22. VIII. 4 nicht völlig flügge juv. fl. aus. 30. XII.

einzelne auf Erl. Kaiserslautern: 10. V. fast fert. N. 1 ad. tl. v.

Ast zu Ast nieder zu Boden u. zerrt an einem VVürzelchen, bis es nach-

gibt u. als Nistmaterial verwendet werden kann. Wolfstein: Es sind

in diesem Jahre auffallend wenige Br. dagewesen. 31. XII. kl. Fl. 1).

P.ahnhot'. Wörth: Sehr häuf. Br.
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Certhia bnichydactyla (Brehm), Garteubauraläufer.

1905. Dreihof: 16. IV, häuf. gg. Dürkheim: Die Br. im Kur-

garteu zähleu jedeufalls zu dieser Form. Kaiserslautern: 25. X. laute

Rufe: „tit tit tit etc." Wolfstein: 19. II. erster Ges.

1906. Wolfstein: 18. II. erster Ges.

Certhia familiaris L., Waldbaumluufer.

1906. Dürkheim: Im Kiefernvv. im Herbst recht häuf.: sonst seit.

Br. 13. VI. s. cf b. Peterskopf. Ges. abweicheud v. d. Ges. d. An-

lagenvögel. Kaiserslautern: 21. III. beide Formen im alten Friedhof.

ChelidOIiaria urbica (L.), Hausschwalbe.

1905. Birkenhördt: 12. IV. 4 Ex. angek. *S'fr. Schönes Wetter:

Abzug 9. IX. 10 h. a. m. zuletzt ca. 300 Ex. beob. Ende Oktober noch

D. hier, die elend zugrunde gingen. Dürkheim: 2. IV. 5 h. p. m.

1. Ex. .STF. kühl. Regen: 5. IV. 6 h. p. m. 4 Ex. am Gradierbau. 9. IV.

11 h. a. m. ca. 10 Ex. a. Bach b. Ungstein. 18. IV. sehr häuf, in d.

Stadt. 28. V. N. unter einer auf beiden Seiten offenen Toreinfahrt,

also einem überdeckten Raum*). 0. VIII. schon gr. Scharen beis., 29. VIII.

z. T. abgez.: 8. IX. ca. 800— 1000 St. am Schulhau?, Avahrsch. zuge-

wandert: sind am 10. IX. verschw. 4. X. noch Schar v. 300 Ex. beob.

Während d. ganzen Okt. Scharen bis zu 30 Ex. Nach den kalten Nächten

(Ende Okt.) sitzen d. Schw. haufenweise zus. gekauert auf den Fenster-

gesimsen mancher Häuser. Man findet genug tote Tiere: 5. XI. bringen

Schüler 10 St. tot. G. XI. letzte Beob. (1 Ex.). Hochspeyer: 15. IV.

einige Ex. vom Bahnfenster aus ges. Kaiserslautern: 21. IX. 8 h. 30'

b. leis. W. ca. 100 Ex. in zieml. Höhe n. W. 8 h. 40' b. leis. W. ca.

50 Ex. etwas niedriger n. W. 8 h. 45' b. leis. W. ca. 30 Ex. etwas

niedriger n. W. 22. IX. einige über der Stadt. Nußdorf: 10. X.

fliegt eine verspätete Brut aus. 8, X. b. Nußdorf u. Fraokweiler noch

ca. 60 Ex. gezählt (B.). Mölschbach: 14. V. zuerst beob.: 15. IX.

2 h. p. m. 90 Ex. auf d. D., 22. X. 9 h. a. m. 1 Ex. ges. Wolf-
stein: 18. IV. erste Beob., 21. IV. ca. 12 Ex., 14. V. über 100 Ex.

ca. 24. V. ca. 45 Ex. auf d. Draht. 25. VI.— 1. VIT. fl. die juv.

aus 8 N. einer Kolonie aus; 10. IX. ca. 400 Ex. über d. Städtchen:

12. IX. 2. Br. wird flügge. Seit 15. IX. deutliche Abnahme. 24. IX.
9— 10 h. a. m. ca. 3—400 Ex. auf d. Draht. Von da ab tägl. weniger.

Am 28. u. 29. IX. gar keine. 30 IX. 5— 6 h. p. m. ca. 2—300 Ex.

ostwestlich über das St. ziehend. Jetzt täglich einige bis zum 12. X.

An diesem Tage 8 h. 30' ca. 40 Ex., ebenso an den folg. Tagen bis

zum 16. X. 17. X. nur 1 Ex.: 18. X. ca. 15 Ex. 19. X. 2 Ex.,

20. X. -25. X. tägl. ca. 6—7 Ex., 26. X. noch 2— 3 Ex., dann keine

mehr. 5. XI. 6 Ex. 6. XI. 2 Ex., die letzten. Wörth: 13. IV. erste

Beob. ca. 60 Ex. Abzufr im Oktober.

^) Konnnt nicht selten vor. (ß.)

14*
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igoö. Dürkheim: 10. IV. 3 Ex. in d. Stadt, 20. IV. ca. 20 Ex. eben-

da. 25. VII. große Schar am Gradierbau: 21. VIII. N. mit flüggeu juv.:

5. IX. 4— 500 Ex, abgezogen: 30. IX. am Bau noch ca. 50 Ex.; 4. X.

20— 30 St. b. Grethen: 6. X. letzte am Weilach ges. Nußdorf: 9. IV.

5 h. 30' p. m. angekommen bald nach den ersten Hirwulo. Rumbach:
23. XI. ca. 100 Ex. abziehend: 27. IX. keine mehr da. Wolfsteiu:
15. IV. 8— 10 Ex. ges.: 15. VI. 1. Brut fliegt aus. Verließen uns

heuer früh. 2. X. noch ein N. m. 3 juv. an d. Ölmühle: lagen tags

darauf tot am Boden. 4. X. keine ges. 5. X. ca. 100 Ex. über der

Zahl wiese, dann keine mehr. Wörth: 15. IV. 8 Ex. angek. Rei-
poltskirchen: 7. IV. 9 h. a. m. 1 Ex. beob.

ChloriS Chloris (L.), Grünling.

1905. Dürkheim: Häuf. Br.; im Winter in Scharen — zu 400 Ex.

auf den Tresterhaufen vor d. St.; 16. II. schon einzelne in den Kur-

anl.: 16. IV. Balzflüge beob.: 20. IV. N. ra. 1 Ei auf jung. Fichte:

13. V. N. auf Flieder. 10. XII. ca. 200 Ex. am Bahndamm. Kaisers-
lautern: 13, III. Ges. b. d. Br.orton : 29. III. mehrere P. im alten

Kirchh. Im Okt. auf d. F. streichend mit and. Finken. Im Winter

hier selten zu sehen.

1906. Dürkheim: 24. I. ca. 300 Ex. vor d. St.: 4. HI. in den

Br.revieren ; 14. IV. Balzflüge. Kaiserslautern: 7. HI. in den ßr.-

revieren : 2. IV. endgültig daselbst. Bauen mit Vorliebe in Ulmen und

Thujen. Nußdorf: Während des Winters in größereu Flügen hier.

Auch Br.

Ciconia ciconia (L.), Weißer Storch.

1905. Mölschbach: 11. III. 11— 12 h. 2 Ex. n. 0. d.

1906. Freinsheim: 7. III. angek. Erpolzheim: 28. VII, 7. St,

beob. (Zumstein). Nußdorf: 13. IV. 6 h. p, m fällt das N. v. Dach,

Das neue Gerüst wird heuer und im folg, Jahre nicht angenommen.
6. III. cT, 8. III. g angek. 14,111. 3 h. p. m. ziehen ca. 150—200 Störche

über den Ort, gar nicht hoch direkt nach 0. Ludwigshafen: 6. III.

4 Ex. eingetroffen. Andere Ankunftsdaten [aus den Zeitungen] Mörz-
heim: 1. III. II ütschenhausen: 1. III. (bezieht erst am 12. III.

den Horst): Duttweiler: 22. II. cT -h $= Rodeubacli: 27. II. 1 Ex.,

bl. nicht.

CircUS CyaiieuS (L.), Kornweihe.

1906. L)ürkheim: 25. IL 1 1 . h. a. m. 1 Ex. im Bruch ges.: fliegt

niedrig über dem Boden hin, stürzt mehrmals rasch zur Erde, erhebt

sich aber ohne Beute: 19. III. 11 h. am gl. Orte wieder ges.

CircUS macrurus (Gm.), Steppenweili.

1905. Beim lloclistadter Balmliof am 17. IV. an der Ottcrsheimer

Straße cT' ad. Sitzt auf einer P^iche bei der Str. Glaubte erst einen

völlig Aveißen Vogel vor mir zu liabon. Streicht niedrig und schwanken-
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eleu P'luges ab und bäumt ca. 100 m eutferut wieder auf uud duldet,

daß ich ihn ca. 5 Min. lang betrachte u. sofort Notizeu mache. Das
Grau der Oberseite u. des Kopfes fast weiß. Bes. auffallend ist der

große weiße Flügelrand im Sitzen (B.).

CocCOthnuisteS COCCOthrailStes (L.), Kernbeißer.

1905. Dürklieim: Kl. Scharen im Winter in den Aulagen u. auf

d. Limburg. 28. VII. ausgefl. Br, auf d. Limburg. Dreihof: 16. IV.

Ges. geh., der au Eiiib. scJtoenidus erinnert (ß.).

1906. Dürkheim: Im Winter sehr selten beob. Über Sommer u.

im Herbst mehrf. beob. Wolfstein: 30. XII. 2 Ex. beob.

Colaeus monedula (L.), Dohle.

T905 u. 1906. Dürkheim u. Kaiserslautern: Im Frühjahre u.

Spätjahro unter zieh. Krähen beob. Als Brutv. kommt diese Art meines

Wissens nur vor am Dom zu Speyer uud in den Festungswerken zu

Germersheim (B.).

Columba OenaS L.^ Hohltaube.

1905. Kaiserslautern: 5. III. einzeln u. paarweise streich.:

11 h. 50' a. m. 9 Ex. in reißend schnellem Fl. n. 0. 2. VII. bei

Drachenfelsen mehrmals geh. Mölschbach: 11. III. 12 h. 1 Ex. ges.

24. IX. 4 h. p. m. 60 Ex. beis. ges.

1906. Beckenhof: 19. IIL 8 h. a. m. 1 Ex. geh. Brücken:
28. III. 7 h. geh. Dürkheim: 10. XI. 1 Ex. auf Erle im Bruch.

Wörth: 25. III. 2 h. 6 Ex.: kommt hier selten vor. Früher häufiger.

Columba palumbus L., Ringeltaube.

1905. Birkenhördt: 11. III. 10h. a. m. 12 Ex. ges.: Hoerdt:
28. II. große Scharen auf d. Durchzug. Übernachten hier. Kaiserslau-
tern: 7. III.— 6, IV. auf dem D. hier beob. Zieml. häuf. Br. Beim Drei-

hof am 16. IV. in P. u. kl. Fl. Leimers heim: 27. IL abends 5 Ex. ges.;

14. III. ca. 250 St. auf d. F. Durchzügler. Herbstzug am 1. u. 3. X.

Reipoltskirchen: 11. III. p. m. 6 Ex. Spesbach: 24. IL 6 h. 30'

p. m. 3 Ex. ges.: 8. III. 6— 7 h. p. m. 3 Fl. auf dem D. nach 0. zus.

ca. 100 Ex. Wörth: 23. IIL 10 h. a. m. ca. 80 Ex. beis. ges.: wohl auf

dem Durchzug.

1906. Beckenhof: 18. III. 9 h. a. 1 Ex. geh. Einige Ex. hab.

heuer überwintert. Dürkheim: 28. III. 1 Ex. auf Pappel im Bruch.

6. X. 2 Ex. am Weilach ges. Leimersheim: 2. III. 4 h. p. m. ca. 40 Ex.

ges., hielten sich einige Tage auf. Abzug: 3. X. in einem gr. Schwärm,

Während d. Winters konnten keine beob. werden. Wolfstein: 13. III.

im Königsberg ca. 130 Ex. beis. auf Bäumen ges. Wörth: 25. III.

starker D. 30— 40 Ex. und noch mehr in einer Schar.
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Colymbus nigricans Scop., Zwergsteißfuß.

1905. Kais erslautei-n: 28. III. cT b. Kicdsbach au JJiaht gefl.

1906. Dürkheim: 12. X. 1 Ex. in eiuem Hofe gefaiigeu. Hiutei*

(1. Hause ein kl. Weiher.

CorVUS COrnix L., Nebelkrälie.

1905. Dürklieim : Während des Winters im Bruch. 11. III. keiue

mehr. 10. XI. ca. 20 Ex. ges. Kaiserslautern: 9. III. 1 Ex. u, XO.
19. X. die ersten. 22. u. 24. X. stärkerer D. Nußdorf: 29. XII.

einige unter Rabenkrähen.

1906. Dürkheim: 7.111. zuletzt ges.; 18, X. erste Herbstbeob.

Wolfsteiu: ol.XlI. 1 Ex. am Bahnhof unter Saatkrähen.

Corvus COrone L,, Rabenkrähe.

1905. Kaiserslautern: 7. III. 1 Ex. fliegt uuzähliche Male in

d. Höhe u. läßt etwas auf die harte Straße fallen aus ca. 15 m Höhe:

vielleicht Gebäusschnecke. 29. III, Brutpaar im alt. Kirchhof.

1906. Dürkheim: 1 P, nistet im Kurgarten. Kaiserslautern:
o. IV. fert, N. auf Fichte im alt. Kirchhof. Sondern heim: Die Ver-

mehrung steigert sich ins Ungeheure, Allüberall wird nach Schutz der

nützl. Vögel gerufen, es werden alle möglichen Schutzmaßregeln getroffen

und gegen diese schwarze Brut, die nach m. laugjährigen Beob. uuzäh-

liche Eier in d. N. zerstört, geht niemand vor. Durch Untersuchung der

Mageninhalte läßt sich der Schaden nicht feststellen, da die Raben nur

den Inhalt der Eier, nicht die Schalen zu sich nehmen. Mit ihrem Nutzen

für die Landwirtschaft durch Vertilgung der Engerlinge ist es nicht weit

her. Die hier alle drei Jahre auftretenden Maikäferjahre (1904 wurden

im angi'enzenden Forstamte Laugenberg 7^
., Millionen Maikäfer gesammelt,

siehe forstwissenschaftl. Zentralblatt 1904 Seite 265) der sicherste Be-

weis, daß die Tausende und abermals Tauseude v, Raben, die die Rhein-

ebene mit ihrem widerlichen Geschrei erfüllen, nicht im geringsten dazu

beitragen, der Kalamität zu steuern. Es ist außerordentlich zu bedauern,

daß nicht von Amts wegen gegen dieses Gelichter durch Vertilgung mit

Gift vorgegangen wird. Durch Abschießen und Ausnehmen der Nester

läßt sich nicht viel ausrichten.

Corvus friigilegus L., Saatkrähe.

1905. Dürkheim: Kräheuzüge nach SW. am 22. X., 23, X. u.

29. X. Kaiserslautern: 25. L ca, 25 Ex. auf den F,, 27. II, ca. 200 Ex.

ebenda, 1, III. Beginn des Zuges: viel, auf d. F.: (i. III. viele: 9. III.

nicht mehr da, Herbstzug v. 12, X.— 3. XI.

igo6. Dürklieim: Überwintert in gr, Zahl. Letzte Beob. am
19. III. 18. X. ca. 60 Ex. n. SIV. 31. X. sehr häuf, im Bruch. 81. XII,

9 h, a. m, ca, 300 Ex, ziehen durch; p. m. 2 h, ca. 50 Ex. n. SW. ziehend

— 13'', Qu: Schnee. Kaiserslautern: 14.11. 1 Ex. unter Rabenkr.

25. II. die ersten D. Böchingen: 8. IV. 1 Ex. mit verletztem Fl. in
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den Wingerteu. Wolt'«tciu: Diese Art kommt Eude Oktober masseu-

liat't durch. Im Winter sieht mau sie selten: 31. XII. ca. 20 Ex. bei

eiuem Haufeu Loh.

Cotiirnix coturnix (L.j, Wachtel.

1905. Dürkheim: 10. VI. u. 1 8. VI. Rufe geh. Wolfsteiu:
18. VI. Schlag geh.

1906. Dürkheim: 24. V. Kufe geh. 4. IX. 2 juv. b. einerTreib-

jagd erl. b. Erpolzheim. 24. IX. 1 Ex. erl. Kaiserslautern: (3. IV.

11 h. p. m. 1 Ex. im Fluge den Huf öfters wiederholend. Der Bestand

an Wachteln, der rapid zurückging, scheint sich langsam zu heben.

Wolf stein: 2. VI. Ruf. geh.

Crex crex (L.), Wachtelkönig.

1906. Kaiserslautern: 11. V. 8 h. p. m. 1 Ex. nahe b. d. Stadt

in d. F. anhaltend rufen geh. Ende Okt. 1 Ex. bei Hütschenhausen erl.

Dürkheim: Konnte in beiden Jahren nicht beob. werden. Sondern-
heim: 2. IX. u. 9. XL b. d. Hühnerjagd 3 Ex. in Weidenkulturen.

CllCUluS cauorUS (L.), Kuckuck.

1905. Ankunftsdaten: 1. IV. W^olfstein [seit langen Jahren das

früheste Datum]. Täglich zu hören. 4. IV. Wörth gg. Warm: SW.
6. IV. Hoerdt gg. Heuer stärker vertreten als im Vorjahre. 8. IV. Kaudel.

9. IV. Mölschbach G h. p. m. 1 Ex. geh. 29. VL zuletzt geh. 10. IV.

Reipoltskircheu a. m. 1 Ex. geh. 10. IV. 5 h. p. m. Dürkheim geh.

n. IV. Birkenhördt 8 h. a. m. 2 Ex. geh. 11. IV. Wolfstein, mehrere

rufende Ex. 1.^. IV. Mieseubach 3 h. p. m. 1 Ex. geh. 14. IV. Neu-

stadt erstmals geh. 6 h. 30'. 16. IV. Dreihof: ca. 15 rufende Ex. geh.

1 Ex. ruft nur dreisilbig (mit Vorschlag), 17. IV. dortselbst rotes g und

am gl. Tage b. Lu Stadt wieder ein solches auf einem Baum im Feld

ca. 500 m vom Walde entfernt beob. (B.). Wolf stein: 2. VII. zuletzt

geh. Drachenfels: 2. VII. noch vereinzelt geh. (B.).

1906. Die Ankunftsdaten im phäuologischen 'I'eil des Berichts.

Dürkheim: 9. IV. 2 h. 15' 1 Ex. in eiuem Obstgarten vor ni. Woli-

nung: 12. IV. wieder da zu höi'en. 9. VI. 1 Ex. im Bruch. Helden-
stein: Heuer weniger häufig als im Vorjahre. In den Vorbergen soll

er häufiger aufgetreten sein; 26. VI. zuletzt geh. Wolf stein: 1. VII.

zuletzt geh.

CygnuS CygnuS (L.), Singschwan.

1906. Kaiserslautern: 7. I. cf j^^v. b. Eisenbach a. Gl. erl.,

befindet sich ausgestopft im naturhistorischen Museum hier.

CygnuS Olor (Gm.), Höckerschwan.

1905. Speyer: 14. I. b. Rheinhauseu 3 Ex. erl. (2 ad., 1 juv.)

dürften einem Weilier entflohen sein. Flügel unbeschädigt (Fischer).
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Cygnus spec.

1905. Hütscheu hauseu: 15. I. auf der freien Wasserfläche des

Bruches 3 völlig weiße Schwäne beob. Der anwesende Lehrer Schmidt

von hier, der seit Jahren im Bruch beob. u. jagt, kann sich nicht er-

innern, Schwäne hier ges. zu haben. Wegen Hochwassers war Annäherung-

ausgeschlossen (L. Bertram).

igo6. Sondernheim: 16. XII. 4 h. 30' p. m. 1 Ex. entlang des

Rheines nach N. fl.: läßt sich kurze Zeit auf einer Kiesbank nieder.

Dafila acuta (L.), Spießente,

igo6. Hütschen hausen : 18. III, mehrere Fl. beis., ca. 60 St.

im ganzen, cf in der Überzahl. Die Rufe klingen sehr angenehm, wie

„grü grn". Dulden die Annäherung nicht: kommen aber manchmal ganz

niedrig über mir hin (B.).

DendrOCOpuS leuconotus (L.), WeißrUckiger Specht.

1905. Dürkheim: 22. VI. auf d. Plateau d. Drachenfelseu in

alten Buchen u. Eichen konst. Der Vogel stieß in kurzen Pausen ein-

silbige Rufe aus.

DendrOCOpUS major (L.), Großer Buntspecht.

1905. Dreihof: 16. IV. mehrf gg. 1 Ex, arbeitet längere Zeit

an der Unterseite eines wagrechten Astes; anderes Ex. lebh. trommelnd.

Ein Sperber cf kreist über dem Baum; der Specht äugt mehrmals auf-

wärts, tr. aber fort. Dürkheim: 25. V. N. in einem Kastanienb. juv,

zwitschern: cf trommelt in d. Nähe. Kaiserslautern: 25. X. i. W.
,.Schmieden" gef.

; g längere Zeit beob. Trägt in der Regel d. Zapfen

am Stiel, in zwei Fällen jedoch am zugespitzten Ende herbei: fliegt

spanuenweit unterhalb der „Werkstätte" au (schräger Ast auf Kiefer)

und rückt dann sprungweise vor. Der neue Zapfen wird hingelegt, der

alte hervorgeholt und durch leichtes Seitwärtsschlenkern des Kopfes weg-

geworfen. Nun wird der frische Zapfen eingeklemmt und das Schmieden

beginnt. Es fallen b. jed, Zapfen mehrere Hunderte Hiebe, je drei zus.

Landau: 26. XIL 1 Ex. in den G, (B.).

1906. Dürkheim: 16, VIII. ausgefl. Brut. Im Herbst „Schmieden"

am Weilach,

DendroCOpuS medius (L.), Mittlerer Buntspecht.

1905. Kaiserslautern: 20. III. 1 Ex. in einem Bierkeller b. d,

Stadt. Buchfinken cf begleitet laut pinkend den Specht.

1906, Dürkheim: 11. XI. cT ^'^^ Straußplatze auf Kiefer ges,

Wolfstein: 30. III. lebh, rufend, 1. VIH. d" -f- $ am Brutplatz.

DeildrOCOpuS minor (L.), Kleiner Buntspecht,

1905. Dürkheim: 12. III. auf Erlen im Kurgarteu. Dreihof:
9. IV. 1 Ex. in alten Eichen: jagt sehr unruhig durch die Baumkronen,

trommelt und ruft (B.).
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Dryocopus m.artiiis (L.), Schwnrzspecht.

1905. Ka isers 1 au teru : Rufe in den umliegenden Wäldern

niehrf. geh.: 2. VII. auch beim Drachenfelseu. 24. XI. g bei Mackeu-

bacli erl.

1906. Sondern heim: Das seit 1903 im hies. Auwalde br. P.

heuer nicht beob.

Emberiza calandr.a L., Grauammer.

1905. Üürkheim: Zieml. häuf. Br. im Bruch: 11. Ili. s. Ex.,

18. in. viele da: 11. X. letzte Beob. Wolfstein: 9. IV. Ges.

1906. Dürkheim: 11. XII. 3 s. Ex., 18. III. häuf.; 8. X, 4 bis

5 s. Ex. im Bruch. 31. X. letzte Beob.

Emberiza cia L., Zippammer.

1905. Dürkheim: Im ganzen ca. 12 br. P. : 30. III. erste Beob.:

18. XI. 2 Pärchen bei der Limburg, letzte Beob.

1906. Dürkheim: 4. III. 1 P. ges. 6. III. erster Ges., 2 N.

gef.; 1. N.: 13. IV. beim Batien : 24. IV. 4 Eier: 13. V. juv. bereits

Federn. 2. N. : 3. VI. 3 flügge juv., 1 taubes Ei: 18. XL 3 Ex. ges.,

letzte Beob.

Emberiza Cirlus L., Zaunammer.

1906. Dürkheim: Seit. Br. 1. VII. N. gef., 2 flügge juv. u.

1 unbefruchtetes Ei. 24, XII. 1 P. bei Friedhof ges.

Emberiza citrinella L., Goldammer.

1905. Dreihof: Nicht häuf. Br. bei den Lichtungen im Wald.

Dürkheim: Häuf. Br.; 5. III. Ges. Isenach: 17. VI. nicht seit. Br.

auf Blößen u. in jungen Schlägen. Kaiserslautern: 17.111. gr. Fl.

21. X. bei einem Strohschober vor der Stadt (/ ad. mit leuchtend gelbem

Kopf, vielleich sen.? Wolf stein: 12. III. Ges.

1906. Dürkheim: 4. III. Ges.: 4. VI. N. mit flüggen juv. auf

dem Boden im Gebüsch. 28. VII. letzter Ges. 18. X. hübscher Herbstges.

Kaiserslautern: 22. I. (sehr kalt) 5 h. p. m. fl. 1 Ex. minutenlang an

den Scheiben m. geschl. Fensters auf u. nieder, will offenbar herein: als

ich herantrete, abfl. 7. IL erste Ausätze z. Ges. Wolfstein: 8. IIL

er.ster vollst. Ges. 1. VI. 5 ausgefl. juv.

Emberiza schoenieliis (L.), Rohrammer.

1905. Dürklieim: 21. X. 3 Ex. im Gebüsch im Bruch. Kaisers-
lautern: 21. X. a. m. g im Schlehdorn am Gersweilerweg, p.m. 6 Ex.

cT u. § auf einem Acker.

1906. Dürkheim: 14. III. cT bei Schneegestöber im Kurgarten.

18. III. 11 h. 5— 6 Ex. im Bruch auf dem Zuge. 21. IV. d" an den

Braunkohlengruben mit Niststoffen im Schnabel. 25. V. lebh. Ges. an

derselben Stelle, ebenso 9. VI. 13. X. 2 Ex., letzte Beob. Kaisers-
lautern: 18. III. im Bruch bei Hütschenhausen mehr. Pärchen, cfcf s.
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Erith.acUS CyaueCUla (Wolf), Blaukehlchen.

1906. W ürth : 1 8. III. auf dem Zuge; mit weißem Steru (Lickrotli).

Erithsicus rubeculus (L.), Rotkehlchen.

1905. Düi'kheim: 8. II. 2 s. Ex. im Kurgarten, ebenso am 10.

II., 13.11., 19.11. Zuzug Mitte März, Herbstges.: 13. X., 18. X., 23. X.

Kaiserslautern: 1. III. erster Ges.: starker Zug in der Nacht zum
16. III. 23. V. fütterndes ad. im alten Friedhof. Wolfstein: 19. III.

außerordentlich viele da. Z eiskam: 17. IV. fertiges N. bei der .Fuchs-

mühle in einer Kopfweide ca. 1,50 m über dem Boden, g sehr erregt.

1906. Dürklieim: Starker Zug in der ersten Märzwoche. Über-

wintert zieml. häuf. Als Br. häuf. Kaiserslautern: Wieder Br. im

alten Friedhof. Im Hochstadter Wald am 9. IV. außerordentlich häuf.

Wolfstein : 11. III. viele s. Ex.: überwintern wieder. Wörth: Im Winter

1905/06 mehrf. beob.

Erithacus Sliecicus (L.), Schwedisches Blaukehlchen.

1906. Wörth: 13. Y. beob. (Lickroth).

Falco peregrinus Tunst., Wanderfalk.

1905. Dürkheim: Jagdbesitzer Gieß erl. im A^orsommer 1 Ex.,

wahrsch. J aus einem P. in der Nähe des Isenachweihers. Kaisers-
lautern: 23. III. 1 Ex. nach ONO. d.; GoJiimha palumhus u. Corvus

coronc signalisieren ihn und flüchten sich in die Fichtendickung.

Falco SUbbuteo L., Baumfalk,

1905. Kaiserslautern: 12. VII. 1 Ex. beim Einsiedlerhof erl.

:

11. X. 11 h. a. m. 1 Ex. nach S. d. Wolfstein: Im August tägl. hinter

den jungen Schwalben her. Einmal mit Beute gegen den W. abzieh. ges.

1906. Dürkheim: 25. VIII. 1 Ex. bei Seebach ges. 18. IX.

1 Ex. stößt unter Schwalben ohne Erfolg. Wolf stein: Wie im Vorjahre.

Fringilla coelebs L., Buchfink.

1905. Dürkheim: 16. II. unvollk. Ges. 19.11. viele s. Ex. in

den G. 27. IV. N. mit 4 Eiern. 13. IX. unvollk. Herbstges. Dreihof:
Im W. nicht ganz so häufig als im Bienwald. 20. IV. halbfertiges N.

Kaiserslautern: 22.11. erster vollst. Schlag: 23. X. Ansätze z. Ges.

im Garten. 17. V. 1 ausgefl. juv. im G. Herbstzug vom 20. IX. bis

zum 2. XI. Wolfstein: 26. II. erster vollst. Schlag: 12. IV. fertiges

N., 23. IV. mehrere fertige. N. 14. V. erste ausgefl. Br. 25. VI. zweite

Brut wird flügge. 30. VII. eine ausgefl. zweite Brut (5 juv.).

1906, Dürkheim: 1 9. II. unvollst. Ges.: 4. III. viele s. 5. IV.

gr. Schwärm im Kiefernwald am Boden. 16, IV. fertiges N. Kaisers-
lautern: 14.11. uuvollst. Ges. 17. II. vollst. Ges. Nnßdorf: 9. IV.

auf dem Wege zum Hochstadter Wald a. m. gehen fortwährend kl. Fl.
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uietlrig uach XO. über die F. Wolfstcin: 20.11. erster Ges.: 8. IV.

4 begoiiueiie N. ; werden alle wieder aufgegeben. 1 P. transferiert das

ganze aufgegebene N. auf einen ca. 50 m weit entfernten Birobauni.

Solches schon in früheren Jahren bei dieser Art beob. (W. König.)

Fringillji montifriiigilla L., Behemmer.

1905. Dürkheini: 18.111. zuletzt ges. 18. X. einzelne bei der

Limburg unter Buchfinken. Heuer verhältuisni. wenige hier. Kaisers-
lautern: 23. III. die letzten ges. 11. X. die ersten gg. 2. XI. Ende

des Herbstzuges. Heldenstein: 12. X. die ersten ges., blieben bis zum
18. III. 190G; viele Tauseude da. Baden gern, wenn die Sonne scheint;

übernachten in Kiefern. Alljährlich hier, namentlich bei reicher Buchen-

mast. Erst haben sie ihr Wesen in den Baumkronen, später sind sie

nur am Boden und suchen die Samen unter dem Laub.

1906. Dürkheini: 12. II. gr. Fl. im Hinterwald. 14. XI. 2 Ex.

bei der Limburg, 25. XI. ca. 30 Ex. ebendort; 15. XII. ca. 150 Ex. vor

der Stadt: 31. XII. einige auf einem Komposthaufen vor der Stadt.

Kaiserslautern: Im Jan. u. Febr. häuf, beob.; 30.111. im Königs-

berg bei Wolfstein und am 1. IV. hier im Hagelgrund Ges. von Hun-

derten nnd Tausenden geh. Ein breiter, gequälter Ton (,,Schrüik'' nach

Naumann) spielt darin die Hauptrolle: das übrige sind liohe, z. T. gellende

Pfeiftöne. Nußdorf: 9. IV. Rufe geh. unter ziehenden Buchfinken.

Wolfstein: Ende März in gr. Scharen im Königsberg. 31. XII. 2 Ex.

unter Feldsperlingen.

Fulica atra L., Wasserhuhn.

1905. Kaiserslautern: 4.1. cf beim Mehlbacb erl.; 8.1. $ ad.

bei Kindsbach au Draht gefl.

1906. Sondernheim: Um die Jahreswende waren die Altwässer

bis auf wenige Stellen zugefroren: die Bläßhühuer wanderten an den

Rhein und die nicht zugefrorenen Bachläufe. Am 5. IL, als die Alt-

wässer wieder frei von Eis waren, konnte man sie da wieder sehen,

zunächst ca. 5 Ex. Bald danach zälilte ich auf der 5 km langen Alt-

rheinstrecke 27 St. Von Ende März bis Mitte April wurden die Alt-

wässer nach Nestern abgesucht für die Nürnberger Ausstellung. Man
fand 8 solche, kunstlos geb. aus zusammengetragenem „Lisch" von ca.

25— 30 cm Durchmesser und ca 15 cm Höhe auf Rohrstrünken sitzend

oder zwischen Blattpflanzen versteckt, in denen sich 3—9, z. T. stark

angebrütete Eier mit Schutzfärbung vorfanden. Im Sommer zählte man
au 3 Plätzen 28 junge Bläßhühuer: das im Mai aufgetretene Hochwasser"')

hat ihnen also nicht geschadet.

*) Dieses richtete bei den Bodenbrüdern in den ühcinauen ungeheuren

Schaden an; auf dem Wasser sah mau Hunderte von Eiern schwimmen; die ersten

Brüten vieler Arten ging zugrunde. (Vill.)
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Fuligula Clangula (L.), Schelleute.

1906. Lud wigsh afeu : 11. II. auf d. Rlieiu ca. 3 km oberlialh

d. Brücke 5 Ex. beob. iu den Bucbtuugen der Mauuli. Seite. 1 Acc.

nisu.s 2 schießt niedrig über das Wasser hin: die Eutchen tauchen sofort

unter. Fliegen auch kleine Strecken über dem Wasser (B.).

Fuligula marlla (L.), Bergente.

1905. Grüustadt: Bei einem Präparator cf im Übergangskleid

in der Urag. erl. (Eppelsheim).

Galerida cristata (L.j, Hanbenlerche.

1905. Kaiserslautern: 24. X. leiser Ges.

1906. Dürkheim: Sehr häuf. Br. : 10. II. Ges. auf d. Dächern.

Kaiserslautern: 18. II. sind schon eifrig hintereinander her; Ges.

4. III. im Steigen s. L iid wigshafen : Während des Winters zu Hun-

derten b. d. St., bes. b. der abgebraunten Walzinühle.

GallinagO gallinagO (L.), Bekassine.

1905. Dürkheim: Vereinzelt. Br. im Bruch. 18. VI. Meckern

geh. Anf. Dez. einige auf feuchten Wie;?en b. Wacheuheim. Zeiskam:
16. IV. 3 Ex. im Balzflug über den Wiesen. Man hört sowohl das

djepp edjepp edjepp als auch das Meckern. Nachdem sie sich iu den

Sumpfwiesen niedergelassen, hört man ersteres noch häuf, am Boden (B.).

1906. Dürkheim: 3. T. 1 Ex. im Bruch erl. 19. III. 11 h.

ca. 10 Ex. im Bruch ges. 25. V. 6 h. a. m. Meckern b, Erpolzheim

geh. Kaiserslautern: 28. I. im Br. bei Hütscheuhausen 1 Ex. ges.

18. III. ca. 20 Ex. ebendort. ,. Djepp, edjepp' am Boden. Einzelne

solleu hier stets überwintern.

GallinagO gallinula (L.), Kleine Bekassine.

1906. Hütschenhauseu: 18. III. 1 Ex., ausch. g wird erl.,

ca. 10 andere Ex. beob. Im Tode ändert sich die Farbe des Sclinabels

und der Ständer bald (B.).

Gallinula chloropus (L.), Teichhuhu.

1905. Erpolzheim: 12. XL 1 Ex. in einen Keller verirrt (Zum-

stein). Nußdorf: 26. XII. 6 h. p. m. lad. fliegt geg. ein erleuchtetes

Fenster und wird in betäubtem Zust. aufgegriffen; am andern Morgen

wird es mir gebracht: es ist wohlauf und nimmt in Milch geweichte

Wecken an.

1906. Dürkheim: 18. XL lebendes Ex. von Niederhausen b.

Zweibr. erhalten. Hatte sich in einem Wieseugraben versteckt u. wurde

beim Ausputzen desselben mit der Hacke am Halse verletzt. Sollen dort

zieml. häuf, vorkommen. Mölschbach: In der Nacht z. 2. V. cf im

Hochzeitskleid uutcr einem Holzstoß verflogen uud lange Zeit in einem
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Käfig- gehalten. Soudernhei m : Mitte April 4 N. iu den Altwässern

mit 3—7 Eieru gef, N. haben tiefere Mulde als b. ßläßhuhn. Wolf-
stein: 2.1. ca. 5 p]x. b. der alten Lauter. 29. XII. mehrere ebendort,

OaiTlllllS glandarillS (L.), Eichelhäher.

1905. Dreiliüf: Beim Hochstadter Bahnhof und Zeiskam am IG.

u, 17. IV. mehrere lärmende Gesellschaften bis zu ca. 40 Ex. Solche

HäheransammluDgen im Frühjahr schon öfter beob. Vielleicht handelt

es sich um D. (B.). Wolf stein: 22. VI. plündern einen Sauerkirsch-

baum. Werfen die Steine weg.

1906. Dürkheim: Zur Zeit d. Kastauieureife sehr häufig am Hart-

rand. 1. IV. 1 Ex. imitiert den Finken- und Pirolsruf.

Grus grUS (L.j, Kranich.

1905. Dürkheim: 24. IX. 5 Ex. kreisen über d. Stadt. 20. X.

10 h. a. m. ca. 200 Ex. d. : 5 h. 15' p. m. 400—500 Ex. von NO.
nach SW. d. Nüir. kühl, bedeckt. Die Flugordnnug war eigenartig:

2 Schenkel mit dreifacher Spitze und mehreren Anhängseln nach innen;

außerdem ein gesonderter Winkelhaken, ebenfalls zwischen den äußeren

Schenkeln. Kaiserslautern: 6, III. 5 h. 30' p. m. 3 Ex. nach NO.,

10. III. 1 h. 55' 14 Ex. nach OATA, 11.111. p.m. 3, 16, 5 Ex. nach

NO., 13. III. 12 h. 55' 4 Ex. nach ONO., 13. III. 1 h. 20' p. m.

3 Ex. nach NO. Mölschbach: 16. III. 5 h. p.m. 50—60 Ex. nach 0.,

20.x. 5h. p.m. 80—90 Ex. nach SW. Spesbach: 22. III. p. m.

ca. 800 Ex. in drei Flügen nach 0.

1906. Dürkheim: 11. XI. 11 h. große Schar nach *S'1F. Kaisers-
lautern: 14. III. 3 h. 50' ca. 95 Ex. nach NO., 16. III. p. m. 30
und 50 Ex. nach ONO.

Hirundo rustica L., Rauchschwalbe.

1905. Dürkheim: Sehr häuf. Er. In Weisenheim a. S. baut ein

P. auf das Ofenrohr in einer Wirtsstube und bringt juv. groß. 18. VIII.

ca. 30 Ex. auf einem Dach: 19. VIII. eine Br. ausgefl. Bis 10. X. fast

keine Abnahme zu verspüren; wahrsch. fand immer neuer Zuzug statt.

Viele Rauchschwalben gingen Ende X. zugrunde; suchten Zuflucht in

Ställen und menschl. Wohnungen. In Erpolzheim w. ca. 200 ermattete

Tiere gesammelt und mit Eilzug nacli Italien geschickt. Dasselbe geschah

in anderen Orten. 28. X. noch ca. 30 Ex. ges. 8. XI. 5 Ex. 15. XI.

1 Ex. letzte Beob. Hoerdt: Wurden nocli anfangs XI. ges. Erste Beob.

8. III. Kaiserslautern: Herbstzug: 20. IX. a, m. 6, 3, 1 Ex. nach

SW.: 21. IX. a. m. 3 Ex. nach W., 6 Ex. über d. Stadt kreisend,

22. IX. p. m. einige über d. F.; 26. IX. a. m. 6 und 4 Ex. üb. d. F.

12. X. 9 h. a. m. 4 Ex. nach SW. Weitere Stck. im phänol. Teil.

Altenglau 15. X. noch mehrere da. Eine Brut flog vor ca. 8 Tagen aus.

22. X. nocli da. Nußdorf: 8. X. noch ca. 40 Ex., l)is zum 27. X.

täglich einige Ex. zu beob.: dann keine mehr bis zum 3. XI. 1 Ex. ges.
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Leimersheim: 5. III. a. m. ca. 20 Ex. beim Rheiu. Bl. 7. III. ca.

200 Stck. ebeufloi-t. Letzte Beob. 23. X. 30. V. fertiges N. iu Beob.

Stall. 31. V. 1 Ei, 1. VI. 2 Eier, 2. VI. 3 Eier, 3. VI. 4 Eier.

4. VI. 5 Eier: 18. VI. juv, schlüpfen aus eleu Eieru. 9. VII. jiiv.

fliegen aus. Wolf s t e i u : Das P. iu der Einfahrt der Gerberei Fr. E. Braun
macht auch heuer 3 Brüten: 10. VI. (vorderes N.) 1. Brut fliegt aus:

24. VII. (hinteres N.) 2. Brut fl. aus: 16. IX. 3. Brut im vorderrn N.

fl. aus. Bis zum 18. X. mehrere Ex. täglich. Wörth: 27. III. schon

viele da. Ende Okt. in Beob. Stall noch ca. 25 Ex. beis.: viele tote

Rauchschwalben wurden um diese Zeit aufgelesen.

1906. Brücken: Im Stalle eines nahen Hofes 4— G P. nistend;

in Börsborn nisten iu einem Stalle 10— 15 P. : dieser Stall beherbergt

oft 60 Ex. In Altenkirchen nistete heuer nur 1 P., in Breitenbach

fehlte die Art als Br. ganz. Dürkheim: Gegen das Vorjahr keine
Abnahme. 3. IV. 1. Beob., 9. IV. ca. 15 Ex. da, auch am N. 7. VIII.

ca. 40 Ex. auf einem Dacb. 21. IX. b. Erpolzheim 1 Albino, mit

weißgrauen Flügeln, ebensolchem Unterleib und etwas dunklerem Rücken.

Kehlfleck ganz undeutlich braungrau: 3. X. noch einzelne in der Stadt.

17. X. 2 Ex. nach SW. d. Leimersheim: 26. X. großer Fl. auf

dem Abzug. Beoh. über das Brutgeschcäft : 30. V. 1 Ei, 31. V. 2 Eier,

1. VI. 3 Eier, 2. VII. 4 Eier: 16. VI. kommen die Jungen aus,

7. VII. fliegen sie aus. Neustadt: 29. IX. bei warmem Wetter die

letzten (5 Ex.) vor der Stadt. Wörth: 15. IV. im Stalle des Beob.

eintreffend. Zeiskam: Mitte Juli N. gef. mit sonderbarem Standort,

nämlich in den Bohnen im G. zwisciieu Stange und Ranke ca. 5 cm
über dem Boden. Als die juv. ca. 5 Tage alt waren, wurde das N.

leider von Kindern zerstört. 21. IX. nur noch wenige da.

Hypolais hypolais (L.), Gartenspötter.

1905. Dürkheim: Ziemlich häuf. Br., 1 . V. 11 h. 1 Ex. gg.

17. VII. noch Ges.

1906. Dürkheim: 4. V. 7 h. 30' a. m. 2 cT s. im Kurgarten:

3. VIII. 11 h. a. m. 2 cf s. ebenda so lebhaft wie im Mai. Nußdorf:
In den G. b. Dorf Br.

JyilX torquill.a (L.), Wendehals.

1905. Dürkheim: 2. IV. 10 h. 2 Ex. geh., 10. IV. 11 h. häufiger:

18. VII. zuletzt d. Ruf geh. 18. IX. 1 Ex. im Bruch in einem Weiden-

busch ges. Dreihof: 16. IV. im Park geh. Wolfstein: In diesem

Jahre hier und bei Roßbach sehr häuf. Br. 2. IV. erstmals gg., seit

9. IV. häufiger. 1. VL zirpende Brut in altem Apfelbaum: Eingang

1,80 m über d. Boden; ad. füttern. 25. VI. juv. noch in der Nist-

höhle, zeigen sich ganz vorn am Eingang: wie unten ein Bahnzug
vorüberfährt, fahren sie erschreckt zurück. Fliegen am 28. VI. aus.

Diese Art benützt oft viele Jahre hintereinander die gleiche Brutstätte.

1906. Dürkheim: 8. IV. lOh.a. m. 3 ruf. Ex. in Obstanlagen;
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13. IV. überall deu Ruf geh. 29. VI. zirpeude Brut in eiuem Apfel-

baum. 17. IX. 1 Ex. in Wingert beob. Wolfsteiu: 8. IV. erstmals

geh. 10. VI. in kl. von Bcrlepschscher Nisthöhle g auf 8 Eieru br.: fliegt

erst ab, als ich den Deckel vom Kasten loshebe. 3. VII. ad. fleißig

fütternd; fliegen Mitte Juli aus, 14. VI. in einem andern Kasten der

Größe A g auf 8 juv. Diese müssen am gl. Tage ausgeschlüpft

sein, weil bei den meisten noch das weiße Zähnchen auf dem Ober-

schuabel zu sehen ist. Auch liegen viele Schaleureste im Nistraum. Auf
den juv. läuft eine Ameise und beißt sich in der Haut am Auge
eines juv. fest. Am 22. VI, ist diese Brut leider verlassen. Im
Kasten viele Ameisen. Der Kasten wird gereinigt. 9. VII. im gleichen
Kasten 9 Eier: 25. VII. das Gelege ist noch vollst, da, aber verlassen;

ein Teil der Eier ist zerdrückt.

LanillS COllurlo L., Rotrückiger Würger.

1905. Dürkheim: 10. VIII. cf füttert juv.: 3. IX. letzte Beob,

Kaiserslauter 11: 23, V. cf -|- g im alten Friedhof. 10. IX. letzte

Beob, b. Callbach. Wolfstein: 30. IV, 1 Ex. ges. 7. V. mehrere.

12. VI. 2 brüt. auf 5 Eiern. 22, VI. cf ad, von abweichender Färbung

bei der Zweikirche; Rücken grau.

1906. Dürkheim: 29, IV. cf geh. an d, Kastaniendelle: 13. V.

P. beob,, 15. VIII. letzte Beob.

L.anillS excubitor L., Großer Würger,

1905. Dürkheim: Seit. Br. im Bruch. Kaiserslautern: 22. IX.,

19.x, rüttelnd über den Feldern. Wolfstein: 15.1. 3 Ex, rüttelnd im F.

r9o6. Dürkheim: 24, I. 2 Ex. ges.: 1 Ex, stößt schrille Rufe

aus u, läßt dann Ges. hören. Im Sommer u. Herbst raehrf. ges, Wolf-
steiu: 1. I. 1 Ex. b. Bahnhof,

Lanius Senator L,, Rotkopfwürger,

1905. Wolfstein: 13. VI. s. cf' : Ges. erinnert au die Strophe

von Sjilria s-ijlvia und das Zwitschern vou StnriUf.s vulgaris. 28. l\. erste

Beob. 22. VI. ausgefl. Brut von den ad. gefüttert, verhalt, sich genau

wie die juv. vou coUurio.

1906. Dürkheim: 16. VI, 1 Ex. auf Akazie am Limburgweg.

Imitiert die Stimmen von der Dorngrasmücke uud dem Wendehals, Brütet

vereinzelt in Obstanlagen b. Kallstadt. Kaiserslautern: Diese Art

konnte heuer an Orten gefunden werden, wo sie sonst sicher nicht

brütete, so anfangs A^I. iu zwei Paaren bei Rhodt uud am 3. VIII.

ausgefl. Br, b, Nußdorf.

Larus ridibiindus L., Ladimöve.

1906. Ludwigshafen: 11, II, ca. 12 Ex. über d. Rhein, nur

junge Tiere (B.). Hü tschenh ausen : 18, III. ca. 15 Ex. im Bruch,

zumeist juv. im ersten Sommerkleid; (ruiige ad.: alle mit schwarzen
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Köpfeu. Soudernheim: 20. X., 16. XII. je 1 Ex.: 22. XII. 10— 12 Ex.

auf einer Kiesbauk im Kheiu.

Loxia ClirvirOStra L., FicLtenJsreuzsclmabel.

1905. Kaiserslautern: 21. X. flog 1 Ex. im Nebel über mir

hin. Lockruf.

1906. Dürkheini: Eine Schar von ca. 40 St. Mitte Mai am
Weilach. Förster Guckert erl. 3 St. 14. VII. 6 h. 30' 2 g sitzen vor

(\. Forsthause au einem kl. Graben u. trinken. Solleu da gebrütet haben.

Im Herbst verschwunden.

Lullula arborea (L.). Heidelerche.

1905. Dürkheim: Zieml. häuf. Br. 25. II. 3 h. p. m. Ges. : 13. III.

viele s. : 15. IX. Ges.: ebenso bis 12. X.: 4. XI. Lockton. Kaisers-
lautern: 26.11. mehrere am Waldrande s.: 26. IX. den Lockton geh.

Letzte Beob. 1. XL Von einem richtigen Zuge nichts bera. Wolfstein:
19.11. erster Ges. 19. III. viele s.; 28. IV. fütternde ad. in der Seibach.

Fliegen nicht zum N., obwohl ich fast 2 Stunden darauf warte. Heuer

stark vertreten.

1906. Dürkheim: 4. III. ca. 8 s. Ex. 18. X. letzte Beob.

Kaiserslautern: 20.11. erstmals geh. Xußdorf: 4. III. mehrere s. Ex.

in d. Wingerteu. Wolfstein: 20. IL Ges. zuerst geh.

Machetes pugnax (L.), Kampfläufer.

1905. Kaiserslautern: 23. VIII. cT b. Obermoor erl.: anfangs

Sept. 2 cf tiei Miesenbach erl.

MilvilS Korschuil (Gm.), Schwarzer Milan.

1906. Sondern he im: Heuer nur ein einziges P. vertreten,

dessen N. nicht gef. werden konnte.

Milvu.S milvus (L.), Roter Milan.

1905. Kaiserslautern: 13. III. 1 h. 35' 1 Ex. kreisend nach

XO., sehr hoch bei starkem SW. Diese Art kommt heute nur noch

sehr vereinzelt als Br. bei uns vor, was insbesondere die Ausslopfer

beurteilen können, die früher weit mehr Ex. eingeliefert erhielten. Der

Name „Scherhabch" ist vielen Leuten geläufig, die den Vogel nie ge-

sehen haben.

Mot.acilla alba L., W^eiße Bachstelze.

1905. Dürkheim: Überwinterer: 1. I. 4 Ex. b. einem Eisweiher;

8. L 2 Ex., 15. I. 3 Ex., 5. II 6 Ex., 24. IL 8 Ex. noch im Winter-

kleid, das Weiß recht dunkel, beinahe grau: 2. III. einzelne in liellen

Frühlingskleidern, jedenfalls angek. : 11 . III. zahlreicher. Abzug 5.— 10. X.

28. X. 5 Ex. ges. 19. XL 1 Ex. ges. Überwinterer: 10. XII. (2 Ex.),

26. XII. (ist). Kaiserslautern: 1. III. 1 Ew. geh.: 5. III. zuerst

ges.; 7. III. mehrere hinter dem Pflug. Zug während des ganzen März.
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5. IV. ca. 50 Ex. auf 1 Acker beis. Herbstzug 18. IX.— 2. XI. Über-

winterer: 9. XII. 9 Ex. b. den Eisweihern, z. T. mit verrußten Kleidern.

Kandel: 14. III. angek. Landau: 10. IL 2 Ex. 19. IL 4 Ex. b. d.

Godrarast. Straße. Möl sc h bach : 18. IL 1 Ex. ges. 12. III. 5 P. ges.

7. XI. 9 b. a. m. 1 Ex.: letzte Beob. Neustadt: 12. III. angek.

Reipoltskirchen: 13. I. 1 Ex. beob.: 11. III. p. m. 10 Ex. ges.

Spesbacli: 16, III. 2 h. p. 1 Ex. in leuchtenden Farben.

igo6. Becken hof: 16. III. 3 Ex. ges. Dürklieim: Überwinterer:

11. I. 1 Ex.: 28. L 1 Ex. singt: 31. L P. ges.: 25. IL 2 Ex. im

Hochzeitskleid zuvückgek. 3. III. 4 Ankömmlinge. 5. III. 6 h. p. m.

1 Ex. b. d. Saline lockt auffallend; plötzlicli läßt sich eine Schar von

6 Ex. aus d. Luft nieder. Schreien lebhaft und fangen sogleich Fliegen,

cT singt. 5.— 10. X. sehr viele (ca. 120 Ex.) b. Gradierbau: abends

fliegen sie truppweise (6—15 St.) westwärts über d. Stadt zu ihren

Ruheplätzen. 15. X. nur noch einzelne: 30. X. noch einzelne. 22. XII.

2 Ex. b. Eisweiher. Brücken: 4. III. angek. Heldenstein: 25. III.

12 h. cT -\- $1 blieben bis 2. IX. iiier. P^rscheint hier gewöhnl. um
einige Tage früher als das Rotschwänzchen. Es br. hier höchstens 2 P.;

sind sehr zutraulicli, fl. i. S. in die Zimmer. Kaiserslautern: Über-

winterer i. Jan. u. Febr. b. den Eisweihern. Erste Ankömmlinge: 20.11.

Die ca. 9— 10 Überwinterer werden am 2. III. zuletzt beob. Wolf-
steiu: Heuer nicht so zahlreich vertreten, wie sonst. 5. III. erste

Beob. 6. III. mehrere. 4.— 18, X. täglich 12—14 Ex. am Abend auf

den Dächern beis., bevor sie die Schlafstätten aufsuchen. Leimersheim:
1. III. erste Beob. Reipoltskirchen: 3. III. 11 h. a. m. 20— 25 Ex.

ges, Rumbach: In einer Scheuer 6 juv. ausgebrütet u. großgezogen.

20. IX. a. m. 20— 25 Ex. beis. vor dem Abzug: 1. X. 1 Ex. auf

dem Dache.

Motacilla boarula L., Gebirgsstelze.

1905. Wolf stein: Im Nov. u. Üez. häuf. 5 Ex. beis. ges. Ob
Familie? (W. K.)

1906. Dürkheim: 22. IL cT singt a. Bach: 7. IV. Nestbau in

den Dornen d. Gradierbaus. 14. V. ausgefl.juv. im Kurg. 22. XII. 4 Ex.

b. Gradierbau. Kaiserslautern: Im Jan. u. Febr. mehrmals gg. 14.11.

1 Ex. hartnäckig verfolgt von einem Anilins spinoJeita. Wolfstein:
24. V. ausgefl. Br. von d. ad. geführt: 19. VI. und VI. je eine aus-

gefl. Br.

MuSCicapa atricapilla L.. Trauerfliegenfänger.

1905. Üürkheim: Vereinz. Br. 24. IV. 1 Ex, gg. im Kurg, 26. IV.

3 Ex. gg. Kaiserslautern: 3. V. Ges. im W. geh. Im W. b. Drei-

hof am 16. IV. schon 3 s. cf d. gr. Form mit gr. Spiegeln; 17. IV.

b. Zeiskam P., beide mit gr. Spiegel und ohne Stirnblässe.

1906. Dürkheim: 22. IV. 1 cT ( braun ) im Kurg. Ges.: 6. V. Ges,

auf der Limburg.

Verhandl. Orn. Ges, i. Bayern. VII. IWW. 15
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Muscicapa grisola L., Grauer Schnäpper.

1905, Dürklieim: 17. IV. 1 Ex. im Kurg. : 20. IX. letzte Beob.

1 Ex. im Kurg. Wolf stein: 12. VI. N. mit 5 Eiern zwischen den G.

in der Stammgabel eines Obstbaumes. 5 br. N. wird zerstört.

1906. Dürkheini: 6. V. 3 Ex. im Kurg. 9. V. häufig. 20. IX.

letzte Beob. auf d. Limburg. Wolfstein: 1. \'II. ausgefl. Brut zwischen

den Gärten.

OrioluS galbula (L.), Goldamsel.

1905. Dürkheini: Zieml. häuf. Br. 29. IV. 6 h. p. m. 1 Ex. geh.

3. VIII. noch geh. 21. VIII. letzte Beob. Miesenbach: 3. V. 2 Ex.

geh. Reipoltskirchen: I.V. 1 Ex. geh. Wolfstein: 7. V. zuerst geh.

1906. Dürkheim: 80. IV. cf b. Erpolzheim geh.; 3. V. Ges. auf

d. Limburg: 23. VI. im Bruch auf Erlen und Pappeln neben den

Wasserläufen zieml. häuf. gg. 21. VII. letzte Beob. Sondern heim:

Heuer auffallend stark vertreten auch in unmittelbarer Nähe des Ortes.

Ortygometra porzana (L.), Tüpfelsumpfhuhn.

1906. Dürkheim: 24, IV. 1 Ex. tot auf einem Grundhauf. v. d.

Stadt gef. 21. X. cT im Schlag Soramertal erl. Koll. d. „Pollichia-'.

Fandion haliaetus (L.), Fischadler.

1906. Dürkheim: Am Iseuachweiher wurde am 13. IX. 1 Ex.

von Gutsbes. Zumsteiu erl.: der Vogel stieß trotz der Anwesenheit von

ca. 50— CO Ausflüglern in das Wasser, kam ohne Beute wieder hervor

und hakte am Ufer auf. Ein anwesender Jagdbes. gibt aus ca. 80 m
Entf. zwei Schrotschüsse ab, ohne zu treffen. Gutsbes. Zumstein von

hier nähert sich auf ca. 40 m und erl. ihn. Länge 57 cm, Klafterung

1,67 m. Die Unterseite ist reinweiß mit Ausnahme des brauneu Brust-

flecks, die Binden des Stoßes deutlich ausgebildet, der Fuß mehr grau

als blau. Der Magen völlig leer. Jedenfalls hat der Hunger den Vogel

jede Scheu vor den Menschen vergessen lassen.

Parus ater L., Tannenmeise.

1905. Lustadt: Br. in den Kiefernbestäuden : 17, IV. g mit

Nistmaterial im Sehn., cT singt, bringt das „Zifit" bis zu 13 mal. Das

Liedclien endigt dann in der Regel mit d. leichten Silbe (B.).

1906. Kaiserslautern: 15.11. 1 Ex. lebhaft s. im Ilagelgrnnd

(3— 5 strophig). 0. IV. s. Ex. in reinem Laubw.

Parus atricapillus saHcariuS Brehm, Weideumeisc.

1905. Dreihof: 17. IV. an zwei Stellen im W. geh.: beide Ex.

sehr scheu u. streichend.

1906. Hochstadter Wald: 9. l\. mehrere P. : cf c/ singen.
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Parus Caeruleus L., Blaumeise.

1905. Dürklieim: 4. II. bereits d. Ges. geh. Wolfsteiu: Ein

im Febr. ausgehängter Nistkasten wird bereits anfangs März angenommen :

20. V. fliegt die Brut aus. 25. VI. fand sicli im Kasten die fast völlig

ausgefressene Leiche eines flüggen juv. u. ein uubefr. Ei. Viele Ohr-

würmer im Kasten. 22. VI. zirpende Brut in altem Apfelbaum.

1906. Kaiserslautern: 30. I. Ansätze z. Ges. 16. VI. viel-

köpfige Br. in einem G. in d. Stadt, von den ad. geführt. Wolfsteiu:
In einem Nistkasten wird Ende Mai halbflügge Brut verlassen, wohl

infolge Belästigung durch Ameisen: 10. VI. Kasten gesäubert von den

von Hunderten von Ameisen völlig zerfressenen Kadavern.

Parus cristatus L., Haubenmeise.

1906. Kaiserslautern: Diese Art kommt in den Wäldern d.

Ebene weit seltener vor, wie in den Gebirgswaldungen. 1. II. kl. Ges.

im alten Friedhof, die durch lebh. Locken auffallen. 1 Ex. zerklaubt

etwas zwischen d. Füßen, läßt mich auf ca. 3 m heran; fl. plötzlich z.

Boden u. versteckt den Raub unter d. alte Laub und fl. ab; finde in

dem Versteck eine zur Hälfte ausgepickte Buchecker. Heldenstein:
Häuf. Br.

Parus maior L., Kohlmeise.

1905. Dürkheim: 4. II. erster Ges. 9. II. viele s. Ex. Heldeu-
stein: Häuf. Br.: zeigt sich hier als allerliebstes Vögelcheu, das im

Winter so zutraulich wird, daß es sich nicht scheut, b. offenem Fenster

die Zimmer zu besuchen. 1 Ex. nahm Beob. Speckstückchen aus den

Fingern. Seit 2 Jahren in der Zunahme. Kaiserslautern: 12. I.,

23. I. Frühliugsrufe im G. 23. X. Ansätze z. Frühlingsruf. Wolf-
stein: 22, VI. 2 ausgefl. Br. in den Baumanlagen. N, in hohl. Apfel-

baum (2. Br.), cf füttert das brütende g. 25. VI. br. 5 in Nistkasten:

verläßt die Eier nicht, als der Kasten geöftnet uud wieder zugeschraubt wird.

1906. Kaiserslautern: Frühlingsrufe seit 11. I. Am 16. I. zwei-

u. dreisilbige Rufe gemischt.

Parus pjllustriS L., Sumpfmeise.

1905. Kaiserslautern: 23. III. jagen sich sehr erregt. 16. IV.

b. Dreihof 1 s. Ex., das zuerst das gewöhnliche Jit jit jit jit jit, dann

ca. 10 Minuten lang ein etwas tieferes wohlklingendes fgit fgit fgit fgit

iu langsamerem Tempo vorträgt. Seitdem habe ich diese 2. Gesangs-

strophe häufiger bemerkt. Wolfsteiu: 26. IT. erster Ges. •

1906. Dürkheim: 26. V. N. mit 5 juv. iu einer kl. Mauer,

^/2 m üb. d. Boden. Die Höhlung ist mit sehr viel Moos ausgelegt.

23. XII. s. Ex. auf d. Limburg. Kaiserslautern: 23.1. erster Ges.

Wolfstein: 18. II. s. Ex., das beide Strophen abwech«, vorträgt, das

,.Jit"* ca. 10 mal sehr rasch, das ,.Fgit' ca. 5 mal langsam.

15*
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Perdix perdix (L.); Rebhuhn.

1905. Dürkheim: Heuer häuf. 29. XI. o h. p, m. 2 Ketten zu

je 18—20 Ex. ges.

PerniS apivorus (L.), Wespeubussard.

1906. Landau: Kürschner Wechinger erhielt im Juni ] in der

ümereo-. erl. Ex., das kurz vor dem Schuß in einen Kleeacker nieder-

gestoßen war und sich wenige Augenbl. danach erhob. Hatte im Kropf

eine fast ausgewachsene Brut (5 juv. ) von Alauda arvensis (B.).

Sondernheim: An d. Rheindcärameii legen d. Nattern sehr gerne ihre

Eier in die Mauslöcher ab; hier findet sie Peiitis und nimmt sie aus.

Pliasianus colcliicus L., Fasan.

1905. Kaiserslautern: Werden jetzt vielfach von Jagdpächtern

ausgesetzt. Beim Dreihof und in den Wäldern d. Ebene überhaupt

Stelleuweise außerordentlich häufig. 16. IV. b. Zeiskam 1 Ex. d. Spiel-

art Ph. eolch. torquatus beob. : sind nicht sehr scheu.

1906. Dürkheim: Aus dem Maxdorfer W. verfiiegen sich ein-

zelne Ex. ins Bruch u. werden da erl.

PhyllosCOpUS rufllS (Bechst,), Weideul.-jubsänger.

1905. Dürkheim: 17. III. 5 h. 30' 2 Ex. ges. und Ges. geh.:

28. III. sehr häufig: 24. V. N. in einer kl. Kiefer 4 m über d. Boden:

5 flügge juv. 18. X. letzte Beob. Kaiserslautern: 21. III. im alt.

Kirchhof ges.: 23. III. 5— 6 s. cT im Hagelgrund. Jagen sich: man

hört schon jetzt zwischen den Rufen das ,.hered, hederet". 3. IV. a. m.

1 Ex. im Semiuarhof tot gef. : in der Nacht an Draht gefl. 4. IV.

nächtens starker Zug. 2. VII. b. Drachenfelsen mehrere anhaltend s. Ex.

5. X. s. Ex. im Seminarg. 1. XI. noch 1 Ex. in Park. Kein Ges., nur

,.fiid'. Dreihof: 16. IV. ca. 10 s. Ex. im W. Wolfstein: 9. IV. viele

s. Ex.: 24. IX. lebh. Ges.

1906. Dürkheim: Sehr häuf. Br. 7. III. 4 h. p. m. 1 Ex. gg.

11. III. erster Ges.. 14. III. 5 Ex. im Kurg. geh. 28. IH. in allen

Büscheu und Hecken (Hauptzug). l.VIII. letzter Ges. geii. 21. X. letzte

Beob. Kaiserslautern: 8. III. 5 h. p. m. 1 Ex. im alten Kirchhof

ffes.. sino't und lockt nicht.

PhyllosCOpuS Sibilator (Bechst.), Waldlaubsänger.

1905. Dürkheim: 26. IV. 5 li. p. m. 1 Ex. im Kurg. ges. u.

Ges. geh. 28. IV. 2 s. Ex. 6. IV. Paarungsrnfe. 24. VII. noch s. am
Peterskopf. Kaiserslautern: 2 VII. noch den stark reduzierten Ges.

und Paarungsrufe b. Drachenfelsen geh. Wolfstein: 27. IV. ca. 10— 12

s. cf im Bucheuw. geh.

1906. Dürkheim: 16. IV. 1 Ex. ges. Ges. geh. 21. IV. auf der

Linibur": Ges. ohne Balzfl. 29. IV. 2 s. Ex. bei der Kochsruhe, auch

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 229 —

Paavmijrsrufe. 3. V. häuf. 2. VIII. 10 li. 30' am Wiugertsberg uoch

häutig das Schwirreo geh.

PliylloSCOpuS trochilus (L.), Fitiskubsäuger.

1905. Üürkhcim: Zieral. häuf. Br. 1. IV. 2 h. 30' p. m. 2 Ex.

gg. 7. IV. häufiger. Kaiserslautern: 10. IV. Ues. in einem Park.

22.x. ebendort noch s. Ex. Beim Dreihof am 16. IV. ungemein häufig

im lichten Hochwald mit dichtem Unterholz zus. ca. 50 s. Ex.

1906. Dreihof: 9. IV. im W. ca. 8 s. Ex.; 10. IV. an dem gl.

Orte ca. 25 s. Ex., starker Zug in der Nacht, Dürkheira: 10. IV.

6 h. p. m. 1 s. Ex. am Limburgweg; 11. IV. am Bach b. Ungsteiu in

einer Obstanlage 5 s. cf. 2. VIII. noch Ges. geh,

Pica pica (L.j, Elster.

1905. Dürkheim: N. im Weidengebüsch, kaum 2 m über d. Boden:

5 Eier; als ich die Eier ausnahm, nähern sich die ad. auf 2 m unter

Geschrei. Spesbach: 4. VIII. 1904 1 Ex. an einem jungen Hasen,

der trotz der scliweren Wunden am Kopf und Unterleib, die ihm der

Vogel beigebracht hat, noch Lebenszeichen von sich gibt (B.).

igo*5. Dürkheim: 8. X. ca. 20 Ex. auf Bäumen und Büschen

beis. im Bruch. Wolfsteu: In der schneereichen Weihnachtswoche

kommen die Elstern und Häher ganz nahe an die Häuser heran und

begeben sich ihrer sonstigen Vorsicht völlig. Es gelingt eine Anzahl

abzuschießen.

Picus viridicanus Wolf, Grauspecht.

1905. Kaiserslautern: 23. III. 1 Ex. im äußersten Gezweig

sitzend und rufend. Dreihof: 16. IV. 1 Ex. gg.

1906. Dürkheim: 24. 1. 5 im Bruch; 20. VII. cT am Limburgweg.

28. X. 2 ebeudort. Kaiserslautern: 5. III. mehrere im Hagelgrund

ruf. u. trommelnd. Geben auch andere Stimmen von sich.

Picus viridis (L.), Grünspecht.

1905. Kaiserslautern: 22. X. 1 Ex. im Seminarg. Eine Anzahl

Sperlinge hüpfen zeternd um ihn herum und begleiten ihn fl., wenn er

den Baum wechselt. Schreit auch. 25. X. mehrfach im Stadtwald gg.

Wolfsteiu: 15. T. Rufe in den Stein wiesen.

1906. Kaiserslautern: 6. II. Frühliugsrufe b. d. Eisweiheru;

14. IL, 17. IL, 20. IL ebenfalls lebh. rufend. 5. III. im Hagelgrund

mehrere Ex. ruf. Zum ersten Male das Trommeln dieser Art
feststellen können, was bis dahin nie glücken wollte. Scheint mithin

doch selten vorzukommen. Dürkheim: 27. I. erster Ruf.

PratinCOLl rubetra (L.), Braunkehlchen.

1905. Dürkheim: Heuer auffallend häuf. Br. im Bruch. 28. IV.

schon zieml. häuf. geh. 5. VIII. keine mehr zu beob. Wolfsteiu:
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29. IV. 1 Ex. imitiert Emb. cahuidra u. Perdix. 11. VI. flügge Br.

;

25. VI. ausgefl. Brut, von den ad. geführt und gefüttert. Juv. stößt

ein GeröUe aus.

1906. Dürkheim: 21. IV. im Br. 8—10 s. Ex. beob.: U. VI.

N. b. einem F.weg, von Grasbusch überdeckt, g br. und bl. sitzen, bis

]3eob. neben das N. tritt. 6 Eier. 23. VI. 5 juv. darin: 27. VII. das

N. leer. Kaiserslautern: Im Lautertal mit Vorliebe auf den Drähten

b. Bahnkörper sitzend. Wenn der Zug vorüberfährt, bleiben sie oft sitzen.

PratinCOhl rubicolu (L.j, Schwarzkehlchen.

1905. Dürkheim: Br. an Zahl zurückgegangen, 29. III. 1 cf ges.

Kaiserslautern u. Wolfstein: Heuer schAvacher Bestand. 17.III. cT,

23. III. g zuerst beob.

1096. Dürkheim: 11. lll. 2 s. Ex. im Bruch: 11. IV. 4 P.

konstatiert.

Pyrrhula pyrrhula eiiropaea Vieill.. Blutfink.

1905. Dürkheim: Im Winter kl. Scharen in den Anlagen u.

Gehölzen an den Bei'gabhängen. Verzehren gern Birkensamen. 10. II.

ca. 10 Ex. im Kurg. cTcf s- leise. 5. III. ca. 10 Ex. auf der Limburg:

ebenso am 18. XI. Wolfstein: N. mit Gelege in Kosenstock: wird

zerstört. Wörth: Häuf. Br,

1906. Dürkheim: 11. II. 3 cT in Kiefernniederholz, 1 Ex. s.

18. IL 10— 12 Ex., meist g, suchen am Ebersberg Heidekrautsameu.

23. XII. bei gr. Kälte viele in G. u. Anl. Heldenstein: In der Brut-

zeit wenig bemerkbar, von Ende Sept. ab in kl. Gesellsch. bis zum Be-

ginn der Brutzeit. Nie ist ein Fl. größer als ca. 20 Ex. Im Vorfrüh-

ling fressen sie die Blütenknospen der Obstbäume in der Nähe des

Forsthauses ab, dann machen sie sich an die Buchenknospen und später

an die Gartensaateu, um sich dann wieder in die tieferen Wälder zurück-

zuziehen.

Rallns aquatiCUS L., Wasserralle.

1906. Dürkheim: 23. VIII. 1 Ex. bei Weisenheim a. S. von einem

Schüler tot aufgef. und Beob. überbracht; leider war der Vogel schon

in Verwesung und konnte nicht präpariert werden, Kaiserslautern:
Ein in den ersten Septembertagen bei Kindsbach am Draht verunglücktes

Ex. steht gestopft in der hies. Naturhistor. Sammlung.

Regulus ignicapillus (Brehm), Sommergoldhähndien.

1905. Dürkheim: 21. III. kl. Schar, Ges. geh.

1906. Dürkheim: 18. III. 10 h. s. cf auf Obstbäumen bei Ung-
stein, 31. III, häufiger gg.

Regnlus reglllllS (L.), Wintergoldhähnchen.

1905. Isenach: 17. VI. vielköpfige ausgefl. Br. in Fichten: ad.

füttern (B.). Spesbach: 2. IV. bauend im 1\innicht.
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igo6. l>ürklieirn: Sehr liäuf. 13r. Ka iserslau t cru: 14. II.

erster Ges.

Ruticilla phoenicuni (L,), Garteurotschwauz.

1905. Dürkheim: 2. IV. 10 li. a. 111. s. cf gg.: 12. IV. s. häufiger:

IG. IV. viele da: 12. IX. Ges. bei Seebach. Wolf'stein: 7. V. Coitus:

22. VI. ausgefl. Br. Zeiskam-: 17. IV. zieml. häuf. Br. (B.).

1906. Dürkheim: 8. IV. Ges.: 1 1. IV. mehrere s.; 17. IV. allent-

halben. Wolfsteiu: 10. VI. 5 halbtliigge juv, in Mauerloch ca. 1 m
über dem Bodeu ; fütt. ad. verrateu das N. ; 8 Tage danach zerstört.

16. IV. erstmals geh. Wörth: 4. IV. angek. 1 P. brütete iu einem

Nistkasteu in Beob. G.

ßuticilla tithys (L.), Hausrotschwanz.

1905. Birkenhördt: 13. III. angek. 2 Ex. Dürkheim: 'SO. I.

u. 5. II. je 1 Ex. ges. am Gradierbau_, nach dem braunen Kleid zu

schließen g; der Vogel wurde schon vorher von einem Arbeiter beob.

13.. III. am Gradierbau 3 Ex. 14. III. Ges.: 17. III. häufiger zu sehen:

14.x. noch häufig. l.XI. 1 Ex., letzte Beob. Kaiserslautern: 15. III.

2 h. p. m. 1 Ex. grau. IG. III. mehrere iu der Stadt s.; 20. III. starker

Zug in der Nacht; 6. X. noch viele da; 17. X. ii. 19. X. noch Ges.

unseres Hausvogels. 25. X. letzte Beob. eines aufi'alleiid schön gefärbten

cf ad. Mölschbach: 12. III. 1 Ex. ges. 14. III. 5 h. p. m. 4 Ex. ges.

5. XI. 2 h. p. m. noch 2 Ex. ges. Neustadt: 15. III. angek. Spes-
bach: 15. III. 8 h. a. m. 1 Ex. geh. 16. III. mehrere gg. AVolfstein:
12. III. 1 Ex.. 15. III. mehrere Ex. 16. V. ausgefl. erste Brut: 14. VII.

ausgefl. zweite Brut: 24. X. letzte Beob. 12. VI. verlassenes N. in Neu-

bau. 24. VI. 1 Ex. zerarbeitet auf einem Weg einen gr. Nachtschmetter-

ling. Wörth: 26. IIT. a. m. 10 Ex. gezählt.

1906. Beckenhof: 16. III. 9 h. a. m. 1 Ex. ges. Brücken: 5. III.

a. m. 2 Ex. ges. Abzug Ende Oktober. Dürkheim: 8. III. je 1 cf

auf der Kirche und beim Gradierbau ges., beide s. 11. III. 3 cT, 17.

III. zieml. häufig in der Stadt: 22. X. letzte Beob. Heldenstein:
14. IV. erste Beob.: es nisten hier alljährlich 2 P., eines in der Scheuer,

eines iu der Gartenhalle. Kaiserslautern: 13. III. zuerst beob.; 16. III.

erster Ges. Haupteinwanderung erst am 2. IV. Schnee! Hü t sehen -

hausen: 8. III. angek. Rumbach: Beginn des Nestbaues 10. IV.:

26. IV. 4 Eier. N. wird durch fall. Ziegel zerstört. Neues N. beendet

am 12. V.; 15. V, 4 Eier: 13 Tage Brütezeit, 12 Tage die juv. im N.

Erneuerung des gl. N.; Beginn der Eiablage am 20. VI., bis 5 Eier:

Bebrütung: 14 Tage; 5 juv., die 15 Tage im N. gefüttert werden. Am
12. Tage fällt 1 juv. heraus uud geht zugrunde. 7. X. mittags noch

15—20 Ex. ges.: 10. X. a. m. 2 Ex., die letzten. Wolfstein: 8. III.

erstes cf beob.; 13. III. 3 Ex.: erst anfangs IV. recht bemerklich.

9. VI. erste flügge Brut. (Gegen sonst nahezu 4 Wochen Verspätung.)

16. X. letzte Beob. Wörth: 4. III. ca. 6 Ex. da.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



— 232 —

Saxicola Oenailthe (L.), Bteiuschmätzer.

1905. Dür klieim: Häuf. Br. an deu Bergabliängeu. 21. IIT.

3 Ex. gg. 22. V. N. iu Mauerloch, 4 iialbfl. juv. 5. IX. letzte Beob.

Kaiserslautern: 3. IV. mehrere auf d. F. Wolfstein: 23. III.

erste Beob.

1906. Dürkheim: 7. IV. erste Beob,; 11. IV. häufiger. Wolf-
stein: 16. IV. erste Beob.

Scolopax rusticola L., Waldschnepfe.

1905. Frühjahrszug: Kaltenbach: 7. III. 8 h. p. m. 1 Ex. ges.

u. erl.: Alsenz: 10. III. ei"l. : Winterborn: 11. III. er].: Jägertal bei

Dürkheim: 12. III. erl.: Odenbach: 14. III. er).: Kriegsfeld: 14. u. 15.

III. erl.: Oberweiler: 15. III. erl.: Schaidt: 14. III. erl.: Wolfstein:

16. III. erl.: Kaiserslautern: 17. III. erl.; Mölschbach: 19. III. 4 Ex.

ges., 1 Ex. erl.: Jägertal: 12. III.— 29. III. 9 Ex. erl. Herbstzug:
Mölschbach: 22. IX. 9 h. a. m. 25— 30 Ex. ges. Kaiserslautern: Ende
Okt. in der Wildprethaudluug nieiirere Ex. aus der Umg. ges.

1906. Frühjahrszug: Waldleiniugen : 5. III. erl.: Odernlieini:

7. III. erl.: Iggelbeim: 8. III. erl.: Callbach: 11. III. 2 Ex. erl.: Dürk-

heim: 11. III. die erste im Jägertal beob.: 5. IV. 2 Ex. daselbst erl.

5

Waldmohr; 17. III. erl.: Wolfstein: 19.111. n. 2. IV. erl.; Sondern-

heim : 9. III. 7 h. p. m. 3 Ex. ges.^ ebenso am 10. III.: der Strich heuer

äußerst gering durch das hiesige Gebiet. Es wurden im ganzen nur

2 Ex. erl.: 5. XI. erl. Beob. 1 Ex. mitten im Feld bei einem Graben.

Dürkheim: Herbstzug auffallend stark, wie schon lange nicht mehr.

Jagdhüter KuUmer erlegte bis zum 20. Okt. 30 Ex.

Serinus serinus (L.j, Girlitz.

1905. Dürkheim: 11. III. 1 Ex. ges. u. Ges. geh.: 29. III. häuf.

ges. 20. ly, Beginn des Nestbaus. 27. V. N. mit fast flüggen juv.

Im Herbst in Scharen; 28. X. einzelne an der Limburg. Kaisers-
lautern: 10. IV. mehrf. geh. 15. X. mehrere bei der Stadt: 21. X. letzte

Beob.: VVolfstein: 9. IV. im G. gg.

1906. Dürkheim: 18. IU. im Kurg. gg. 26. III. mehrere dort-

selbst: 13. IV. Balzfl. 20. IX. Schar von 12— 15 St.: 4. X. ca. 40 St.

:

31. X. noch einzelne geh.

Sitta caesia Wolf, Kleiber.

1905. Dürkheim: 27. V. N. mit juv. in einer Bauinhölile am
Weilach. Landau: 15. IV. br. in einer Platane im Westpark. (In

demselben Baumloch standen auch schon Brüten der Kohlmeise und des

Feldsperlings.) (B.)

1906. Dürkheim: 16. IV. N. gef. ca. 6 m über dem Boden: ^
baut, cT läßt eigenartige langgezogene Töne hören, etwa wie sie der

Turmfalk hervorbringt und fliegt über den Bäumen hin u. her: in einiger

Entfernung antwortet ein zweites cf mit dens. Tönen. Ludwigshafen:
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11. II. sehr Icaut im Muudenh. W. Hucli stadter Wakl: 9. IV. sehr

laut. Wolfsteiu: Seit rleu Weihnachtstagen bis März 1907 täglich am
Futterbrett vor dem Fenster | manchmal 4 Ex. gleichzeitig.

Spatul.a clypeata (L.), Löffelente.

1906. Hütsche nhaus en : IH. III. ca. 12 Ex. (^^ -|- g beis. im

Bruch. Nicht sehr scheu. Die Stimme ist außerordentlich häßlich; cf

iu prächtigen Kleidern: Hiegen mehrmals ganz niedrig über uns hin,

so daß sich die Färbung der Unterseite schön zeigt (B.).

Spin US spinilS (L.), Erleuzeisig.

1905. Dttrkheimr 4. I. ca. 60 Ex. auf d. Erlen am Herzogweiher

:

5.11. 10 St. im Knrg ; 22. III. letzte kl, Schar im Kurg. Kaisers-
lautern: 21. X. einige im Nebel ziehend, nur geh,: 23. X. mehrere im

Semiuarg. n. in einem Park : 24. X, wieder kl, Fl. im Semiuarg. beob.

1906. Dürkheim: 11. III. 4. Ex. im Kurg., Ges.: 15. IV. ca 80 Ex.

streichen am Limburgweg. 24. XII. ca, 40 Ex. am Herzogweiher.

Wolfstein: 21,1. kl. Fl. b. Ablaß,

Strix flamniea (L.), Schleiereule.

1906. Sondern heim: \ ou Mitte Dez. bis Ende Jan. 00 ca,

11 Ex. auf einer mit höh. Gras bewachsenen Blöße mitten im Walde;

saßen im Grase und bäumten b. Annäherung auf. Die Eulen haben sich

jedenfalls wegen der vielen Mäuse an jener Stelle zus. gezogen, Wolf-
stein: 18. V. im alten Schloß 2 pull, außerhalb d. N.

Sturnus Tulgaris L., Star.

1905. Dürkheim: Häuf, D.: überwintert in Scharen im Bruch:

14, II. 2 Scharen zu 100 u, 20 Ex.; 22. II. ca. 200 Ex, da: 22. VI.

erste Schar v, ca. 20 Ex. beis.: 8. VII. ca. 1000 Ex. im Bruch auf

leeren Wiesen; im Okt. große Scharen. Di'eihof u. Zeiskam: 16. u.

17, IV. i. d, W. sehr laut. Kaiserslautern: 27, IL Beginn der

Frühjahrszugbewegung: 22. IX.— 1 , IX. Herbstdurchzug; im Winter in

kl. Fl. Wolfstein: Während d, Winters tägl. zu beob.: 19. III. 1 Ex.

imitiert das ,.Schilp"' des Haussperlings; 14, V, erste ausgefl. Brut (4juv.).

14. V. im Nistkasten 6 halbflügge juv. ; als ich d, Kasten öffne, ducken

sie sich nieder: von den ad. nichts zu sehen: diese Br. fl. Ende V, aus,

12. VI. g br. in demselben Kasten auf 5 Eiern d. 2, Brut: 25. VI. 5

halbfl, juv. ad. füttern. 14. V. in einem 2. Kasten ebenfalls zirp. Br.

;

2 fl- ab. 12. VI. es lieg, iu dies. Kasten 5 Eier d, 2. Br. 25 zirpende

juv. darin. Hier machen die Stare 2 Brüten^ von denen die 1. im letzten

Drittel des Mai, die 2. anfangs Juli auszufl. pflegt.

1906. Dürkheim: 16. VI. ca. 100 Ex, auf. Wiesen: 21. IX, ge-

waltige Scharen i. Bruch b. Erpolzlieim (ca. 7—8000 Ex.). 81. XII.

1 totes Ex. b. d. Stadt gef. (— 14"j. Wolfstein: 24. V. u. 27. V. je
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eine Brut fl. aus. 11. XI. ca. 30 Ex. iu d. Talwieseu. Wörtli: \'ou

Frühj. bis Spätherbst hier zu Tausendeu im Rohr der Altwässer über-

uachtend : auch iu gelindeu Wintern da.

Sylvia Jltricapilla (L.), MöuchsgrasmUcke.

1905. Dürkheim: 28,111. 10 h. 30' a, ni, s. Ex. im Kurg.; i. IV.

2 s. cT; 12.1V. häufiger; 16. IV. sehr häuf.; 13. V. N. mit 5 Eiern:

28. V. halbrt. juv. im N. ; 18. VII. letztmals Ges. geh.: 26. IX. Herbst-

ges.: 7. X. 1 Ex. auf tlolluuderbusch. Kaiserslautern: 25. V. 1 Ex.

während des ganzen Tages im Seminarg. lebh. s. Iseuach: 17. VI.

mehrere sehr gute Sänger geh. Beim Dreihof am 16. IV. ca. 30 s. cf

geh.: scheint da häuf, zu br. Laudau: 15. IV. 2 s. cf im Westpark.

Spesbach: 18. IV. 2 s. Ex.

1906. Dürkheim: 3. IV. 5 im Kurg. ges. : 5. IV. 1 P. : 6. IV.

Ges.: 11. IV. häufig in den G. 24. IV. N. im Kurg., 1 Ei: 27. IV.

3 Eier: 12. V. 1 nacktes juv. 24. V. juv. ausgefi. : 29. VII. letzt. Ges.

4. X. 1 Ex. ges.

Sylvia CUrruca (L.j, Klappergrasmücke.

1905. Dürkheim: 26. IV. cf bei der Limburg ges. u. Ges. geh.;

6. V. cf im Fichteuschlag am Weilach geh. Wolf stein: 24, IV. ges.

1906, Dürkheim: 18. IV, cf an der Allee geh. 3. V. cf s, leise

und läßt danu spitze pfeif. Töne hören wie eine Maus. 9, VII. das

Klappern noch geh. Kaiserslautern: Nacht zum 3. V. starker Durch-

zug. Wolfstein: 16. IV, ersten Ges. geh.

Sylvia Simplex (L.), Garteugrasmücke.

1905. Dürkheim: 5. V. s. Ex.: 6. V. häufiger am Weilach u. bei

der Limburg; 17. VII. noch Ges,

1906. Dürkheim: 9. V. cT s. im Kurg. 10. V. 4 cf bei der

Limburg. 29. VII. noch Ges,

Sylvia Sylvfa (L.), Domgrasmücke.

1905. Dreihof: 16.1V. ca. 15 Ex. s. im Walde; lassen sicli erst

uach 10 h. a. m. hören : scheinen in der Nacht eingetroffen zu sein.

Drachenfels: 2. VIL mehrf. gg. (B.). Dürkheim: 16. IV, cT gg.;

28. IV, häufig im Br. gg, 11, VI, N. bei einem Wassergraben in Sumpf-
schierstaude ^/g m über dem Boden. 18. VI. 4 Eier und 1 erbsengroßes

Spurei : 8. VIT. Ges.

1906, Dürkheim: 21. IV. cf s. am Limburgberg". 3, V. häufiger

dortselbst: 27, VII. noch Ges.

Syrniuni aliico (L.), Waldkauz.

1905, Dürkheim: 1 Ex. anfangs VI. bei Iseuachforsthaus erl.

Kaiserslautern: 24. X. cf juv. im Waldmühltal erl.
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Tetrao tetrix L., Birkhuhu.

igo6. Mec li t e r she im: 19. X. cf erl. als erstes Stück für uuseru

Kreis. (Bericht der Zeitungen.)

Tetrao urogallus L., Auerhulm.

X905 u. 1906. Es wurden laut Zeitungsberichten im April u. Mai

in beiden Jahren an verschiedenen Stellen Hähne zur Strecke gebracht.

1. XI. bei Eschkopf cT wenige Schritte vor uns auffliegend (B.j. Helden-
steiu: Zieml. stark vertreten: schädlich durch Abfressen der Kiefern-

saateu und Pflanzungen. Im Juli 2 Ketten von 4 u. 6 Ex. beob.

Tinnunciilus tiimiinculus (L.), Turmfalk.

1905. Wolf st ein: 15. 1. im Selbachtal. Kaiserslautern: Im
März und von Mitte September ab auf dem Zuge. Im Winter hin und

wieder zu sehen.

1906. üürkheim: 24. I. rüttelndes Ex. im Bruch: 4. IV. 4 Ex.

dortselbst: verfolgen die Krähen. 21. IX. in der Abenddämmerung 7 Ex.

nacheinander beob.: 15. XII. 1 Ex, im Bruch.

Tringoides hypoleuCUS (L.), Flußuferläufer.

1905. Kaiserslautern: Anfangs August fliegt 1 Ex. in der Nacht

au Draht und wird am Morgen in einem G. im Zentrum der Stadt aufgef.,

befindet sich gestopft im Naturhist. Museum.

1906. Üürkheim: 18. V. 1 Ex. beim Herzogweiher beob. ; 5. VIII.

ebendort wieder 1 Ex. ges.

Troglodytes troglodytes (L.), Zaunkönig.

1905. üürkheim: Häuf. Br. 20. II. Ges. an zwei Stelleu. Kaisers-
lautern: 12. III. anhält. Ges. Üreihof: 16. IV. im W. mehrf. gg.

^V^olfstein: 25. XII. Ges. Wörth: Häuf. Br. im Gehölz am Altrhein.

1906. üürkheim: 14. I. Ges. im Kurg. : 10. II. 5 h. p. m. 8 bis

lOmal den Ges.: 9. VI. Spieln. aus Farnkraut u. Moos in Brombeerbusch

am Waldweg: 19. XII. Ges. im Kurg. Wolfstein: 23. V. N. mit Eiern

beim Schießhaus.

TurdllS iliaCUS L., Rotdrossel.

1906. Üürkheim: Häuf, auf dem D. bem. 18.111. 3 Ex. auf

Wiesen bei Erpolzheim; 20. HI. 2 Ex. unter Singdr. ; 25. III. nach

Schneefall in größerer Anzahl bei Ungsteiu. 4. X. ca. 12 Ex. auf der

Limburg: 4. XI. 1 Ex. ges. Kaiserslautern: 28. III. im alten Friedhof

2 Ex. Lockrufe.; 3. IV. ebendort 2 Ex., vielleicht die gl. cT s.: später

nicht mehr. Hochstadter W.: 9. IV. kl. Ges. auf den Eichen. 1 Ex.

fällt durch helle Kopffärbuiig und gr. Superciliarstreifen auf: auch sonst

etwas heller in d. Färb. 10. IV. ebenda Ges. geh.
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Tlirdus merula L., Schwarzamsel.

1905. Dürklieim: 5). II. 5h. 30' p. m. erster Ges. Kaisers-
lautern: 9. V. fütternd im G. 22. V. ausgefl. Br. ebenda, 2 juv.

nehmen in einer Pfütze ein Bad. 2. IV. (/' ad. wieder eifrig- s. 16. IV.

viele s. Ex. bei Dreibof. Ijandau: 9. II. erster Ges. : 16. II. ebenfalls s.

Reipoltsk ircb e u : 5. V. schon 1 junges Ex. ges.

igo6. Dürkheim: 18. IL erster Ges.: 20.11. cf verfolgt g.

24. IV. juv. ausgefi. 24. VII. s. noch. 24. XI. lauter Herbstges. in

einem G. inmitten der Stadt. Kaiserslautern: 20. IL erster Ges.

am Abend. Landau: 23. V. ausgefl. Brut in einem Bierg. Wolf-
stein: 18,11. erster Ges.: in der schneereicheu Weihnachtswuche viele

im Städtchen.

TurduS nmsicus L., Singdrossel.

1905. Dürklieim: 14. III. 2 Ex. ges.; 22. III. cf am Brutort bei

Grethen s. : 11. IV. auf d. D. häufig. 12. X. ca. 30 Ex. bei der Lim-

l)urg: 4. XL 2 Ex. geh., letzte Beob. Helden stein: Unermüdlicher

Säuger, der nur am Mittag eine Pause eintreten läßt: jährlich 3— 10 s.

cf in der Nähe, Kaiserslautern: Ist in ihrem Bestand stark zurück-

gegaugen : 17. VI. auf der Strecke zwischen Frankensteiu u. Dürkheim

nur ca. 12 s. Ex., am 16. u. 17. IV. bei Dreihof u. Zeiskam nur 2 s. cT

beob.! 21.x. u. 29. X. noch kleine Fl. ai;f dem D. Wolfstein:
12. III. erster Ges.

1906. Dürkheim: 6.111. 4 Ex. ges.: locken: 7. IlL 2 s. Ex.:

11. IV. nocli einz. in den Wingerten: 17. VII. noch Ges. 11. XL letzte

Beob. Heldeustein: 10. HL erste Beob.: 3. VIII. letzte Beob.

Lud w ig s hafeu: 5. IIL erstmals beob. Neustadt: 5. HL zuerst geh.

Wolfstein: 11. IIL mehrere s. Ex, im Eisenknopf; 30. X. ca. 6 Ex.

in den Wingerten. Wörth: Häuf. Br. : der im Frühjahr meist als

erster Vogel singt.

TurduS nauniauili Tem., Naumanusdrossel.

1905. Grünstadt: g dieser Art bei Präparator ges. (Eppelsheira).

TurdllS pilaris L., Krammtsvogel.

1905. Dürkheim: 14.1. 7 Ex, im Bruch; 14,11. Hunderte dort-

selbst: 11. III. ca. 100 Ex. ebeudort: 29. IIL uoch ca. 50 Ex. da. 19. XL
5 Ex. ges.; 20. XII. ca. 30 Ex. im Bruch. Kaiserslautern: 25. I.

3 Ex. auf dem Kotenberg. Spesbach: 2. IV. ca. 150 Ex. am Wald-

rande. Wolfstein: 26.11. ca. 20 Ex. unter Sturniis vidgaris anfBer^^-

wiese: 19, III. ebendort einige: Ges. geh. Zeiskam: 17. 1\. 1 Ex.

am Waldraud.

1906. Dürkheim: 24.1. ca. 20 Ex. im Bruch: 4. IV. ca. 50 Ex.

bei Erpolzheim: 21. IV. 4 Ex. in Kiefern. 23. XII. 9 Ex. bei der

Limburg (sehr kalt). Kaiserslautern: Im Februar mehrfach einzelne

l)eob. 9. IV. u. 10. IV. bei Dreihof u. im Höchst. Wald Gesellschaften

am Waldrande. Wörth: Im Winter oft häutii;: zu sehen.
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Turdus viSCivorilS L., Ziemer.

1905. DUrklieim: 12, X. ca. 20 Ex. oberh. Seebach aa Vogel-

beeren u. Weintrauben. Kaiserslautern: 5. III. 2 Ex. streichen östl.

am Waldrande; 21. X. auf dem Herbstzuge beob. N i ederl us t ad t:

17.1V. 2 s. cT iu Kiefern. Wolfstein: 19. III. Ges.

1906. Dürkheim: 4. III. 1 P, ges.r cf s.: 25. III. unter anderen

Drosseln bei Ungstein in deir Wiesen. 8. XII. 1 Ex. am Weilach:

Lockton geh. Kaiserslautern: 14.11. ca. 10 Ex. auf den Wiesen
bei dem Harzofen. Am 9. IV. N. auf einer Eiche in ca. 10 m Höhe, g br.,

cf schnarrt in der Nähe. Im Unterbau des N. viel Mooswerk.

Turtur turtur (L.), Turteltaube.

1905. Dürkheim: 13. V. 5 h. p.m. IP. gg.; 27. V. N. in Fichten

am Weilnch ca. 1^., m über dem Boden: 2 Eier: nach 8 Tagen ver-

schwunden.

1906. Dürkheim: 2. VIIJ. letzten Kufgeh. Wolfstein: 13. V.geh.

Upupa epops (L), Wiedehopf.

1905. Dürkheim: IG. IV. 9 h. a. m. (^ geh. 20. IV. P., ver-

folgen sich, führen eine Art Lufttanz aus: 2. VII. noch einigemale den

Ruf im Bruch geh. 5. VII. 2 Ex. auf Ackern im Bruch. Drei ho f:

16. IV. mehrfacli gg., zumeist den 3silb. Ruf. Nur 1 Ex. bringt den

Ruf durchweg 4silb. : gerade dieses Ex. ruft am anhaltendsten; '

j der

Minute 20—22mal: dreht in den Zwischenpausen den Kopf zeitlich

gegen den Beob.: sowie er ruft, stellt er den Kopf erst zurecht (gerade

uach vorn, Schnabel leiclit nach unten gesenkt). Obermohr: Br.

24. VIII. 1 Ex. erl.

1906. Dürkheim: 12. IV. erster Ruf geh.: 16. IV. 2 Ex. riifen
;

21. IV. 1 Ex. auf der Limburg ges. 25. V. 3 Ex. rufen im Bruch.

Vauelliis vanellus (L.), Kiebitz.

1905. Dürkheim: Br. bei Erpolzlieim; 8. IV. 8 Ex. auf den Äckeru
im Bruch. Hoerdt: 8. III. erste Beob. Br. bei Dreihof und Zeiskam

16. IV. mehrf. gg. Spesbach: 2. IV. ca. 200 Ex. streichend in den

Bruchwiesen.

1906. Dürkheim: 13. III. kl. Schar: 18. IV. lebh. schreiendes

Ex. von einer Krähe verfolgt. 15. XII. 30 Ex. auf Ackern bei Erpolz-

lieim (Lehrer Schrader). Kaiserslautern: Wie alljährlich auf dem
Zuge im März u. Oktober «jesehen.
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